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1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz  
für das Haushaltsjahr 2014

Auf Grund des § 48 KV M-V wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 25.09.2014 folgende Satzung mit den Anlagen Haus-
halts- und Stellenplan und dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Tourismus- und Kurbetrieb“ erlassen:

Graal-Müritz, 20.10.2014

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Graal-Müritz für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 25.09.2014 und 
mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Rostock folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
 	 gegenüber 	 erhöht 	 vermindert 	 nunmehr
 	 bisher 	 um 	 um 	 auf
 	 EUR 	 EUR 	 EUR	 EUR
______________________________________________________________________________________________________________________
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 	 6.619.300	 1.385.200	 -1.159.700	 6.844.800
 		  der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 	 6.254.800	 695.000	 -688.600	 6.261.200
 		  der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 364.500	 690.200	 -471.100	 583.600
	 b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 	 0	 0	 0	 0
 		  der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 	 0	 0	 0	 0
 		  der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 	 0	 0	 0	 0
	 c) 	 das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf 	 364.500	 690.200	 -471.100	 583.600
 		  die Einstellung in Rücklagen auf 	 0	 0	 0	 0
 		  die Entnahmen aus Rücklagen auf 	 0	 0		  0
 		  das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 	 364.500	 690.200	 -471.100	 583.600
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a) 	 die ordentlichen Einzahlungen auf 	 5.576.800	 1.343.100	 -1.125.000	 5.794.900
 		  die ordentlichen Auszahlungen auf 	 5.339.500	 695.000	 -688.600	 5.345.900
 		  der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 	 237.300	 648.100	 -436.400	 449.000
	 b) 	 die außerordentlichen Einzahlungen auf 	 0	 0	 0	 0
 		  die außerordentlichen Auszahlungen auf 	 0	 0	 0	 0
 		  der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 	 0	 0	 0	 0
	 c) 	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 1.404.200	 548.900	 -636.700	 1.316.400
 		  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 1.464.100	 149.700	 -4.200	 -1.609.600
 		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 -59.900	 399.200	 -632.500	 -293.200
	 d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 	 355.300	 -690.200	 1.068.900	 734.000
 		  die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 	 532.700	 357.100	 0	 889.800
 		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 	 -177.400	 -1.047.300	 1.068.900	 -155.800
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne
Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt 	 von bisher 	 0 EUR	 auf 	 0 EUR

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt 	 von bisher 	 0 EUR	 auf 	 0 EUR

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt 	 von bisher	 560.000 EUR	 auf 	 570.000 EUR

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
 	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) 	 von bisher 	 200 v. H.	 auf 	 200 v. H.
 	 b) 	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 	 von bisher 	 330 v. H.	 auf 	 330 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer 	 von bisher 	 300 v. H.	 auf 	 300 v. H.
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§ 6
Kreisumlage
Die Kreisumlage wird 	 von bisher 	 45,63 v. H.	 auf 	 43,06 v. H.
der Umlagegrundlagen festgesetzt.
§ 7 
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan
Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt bisher 21,44 Vollzeitäquivalente (VzÄ) und nunmehr 21,69 Vollzeitäqui-
valente (VzÄ).

§ 8
Eigenkapital
 	 bisher 	 nunmehr
 	 EUR 	 EUR
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug	 13.122.946	 13.122.946
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 	 14.109.446	 14.109.446
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 	 14.473.946	 14.693.046

§ 9 
Weitere Vorschriften
Weitere Vorschriften nach § 45 KV M-V Absatz 3 möglich.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung entfällt.

Gemeinde/Landkreis/Zweckverband1)

Gemeinde Graal-Müritz

Zusammenstellung für das Jahr 2014/1. Nachtrag

für
Name des Betriebes/Unternehmens:

Eigenbetrieb Tourismus- und Kurbetrieb

Gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i. V. m. § 
64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat die Gemeindevertretung2) 
durch Beschluss vom 25.09.2014 den Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2014 festgestellt:

Es betragen
1. 	 im Erfolgsplan	 in TEUR4)

	 -	 die Erträge	 2.030,5
	 -	 die Aufwendungen	 -1.987,8
	 -	 der Jahresgewinn	 42,7
	 -	 der Jahresverlust	 0,0

2.	 im Finanzplan
	 -	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender 
		  Geschäftstätigkeit	 141,2
	 -	 der Mittelzu-/Mittelabfluss 
		  aus der Investitionstätigkeit	 -10,6
	 -	 der Mittelzu-/Mittelabfluss 
		  aus der Finanzierungstätigkeit	 -38,9

3. 	 Es werden festgesetzt
	 -	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
		  und Investitionsförderungsmaßnahmen 
		  (ohne Umschuldungen) auf	 0,0
	 -	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
		  ermächtigungen auf	 0,0
	 -	 der Höchstbetrag aller Kredite zur 
		  Liquiditätssicherung	 190,0

4. 	 Die Stellenübersicht weist 8 Stellen in 
	 Vollzeitäquivalenten aus.

5. 	 Der Stand des Eigenkapitals
	 -	 betrug zum 31.12. des Vorvorjahres	 2012	 959,8
	 -	 beträgt zum 31.12. des Vorjahres 
		  voraussichtlich 	 2013	 881,6
	 -	 beträgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres 
		  voraussichtlich	 2014	 924,3

Öffentliche Auslegung
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Ostseeheil-
bad Graal-Müritz für das Haushaltsjahr 2014 einschließlich ihrer 
Anlagen Haushalts- und Stellenplan und Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebes „Tourismus- und Kurbetrieb“ liegt in der Zeit vom 
03.11. - 11.11.2014 für jeden zur Einsichtnahme im Rathaus, Abt. 
Kämmerei, Zimmer 14 während der Dienstzeit aus.

Montag 	 von 08:30 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 von 08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 von 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 	 von 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag 	 von 08:30 - 12:00 Uhr

Graal-Müritz, 20.10.2014
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Sitzung der Gemeindevertretung  
am 25.09.2014

Liebe Graal-Müritzer und Graal-Müritzerinnen,

hier mein Kurzbericht zur Gemeindevertretersitzung im September.
Zu Beginn der Sitzung gab es einige Irritationen deshalb, weil für 
zwei Tagesordnungspunkte beantragt wurde, diese nicht zu behan-
deln. Zum einem betraf das Antrag der Fraktion SPD/BfGM wegen 
Änderung der Hauptsatzung/Geschäftsordnung und zum anderen 
die Vorlage zum Beschluss, die AG Fewo zu einem ordentlichen 
Ausschuss zu ernennen.
Der Antrag der SPD/BfGM wurde deshalb nicht behandelt, weil 
bereits in der August Sitzung der Gemeindevertreter beschlossen 
wurde, die Thematik Hauptsatzung/Geschäftsordnung in der Okto-
ber Sitzung der Gemeindevertreter zu behandeln. Bei der Vorlage 
der AG Fewo handelte es sich bei der Absetzung von der Tages-
ordnung um eine Abstimmung zwischen dem Vorsitzenden der AG 
und dem Vorsitzenden des Bauausschuss. Ein Ausschussmitglied 
hatte jedoch dazu eine andere Meinung, so dass die Diskussion zur 
Absetzung des Antrages etwas unglücklich war. In keiner Weise 
und niemand wollte die Kompetenz der AG in Frage stellen bzw. 
deren Arbeit nicht gewürdigt wissen. Ich gehe davon aus, dass 
die Angelegenheit in der vergangenen Sitzung des Bauausschuss 
besprochen und geklärt wurde.
Eines der wichtigsten Themen der Sitzung war die Bestätigung 
des Nachtraghaushaltes 2014 unserer Gemeinde. Nach dem der 
Bürgermeister den Haushalt umfangreich erläutert hat, stimmten 
die Gemeindevertreter mit großer Mehrheit dafür.
In den nachfolgenden TOP’s beschäftigten sich die Gemeindever-
treter mit mehreren Auftragsvergaben; 
Vergabe von Bauleistungen
•	 für den Ausbau Weidenweg und Teilabschnitte Koppelweg - 

den Auftrag erhielt die Firma Groth & Co. Rostock
•	 für den Austausch Fenster- und Türelemente für die Kita Bahn-

hofstraße - den Auftrag erhielt die Firma Maik Franz - Tischlerei 
- aus Graal-Müritz

•	 Vergabe von Planungsleistungen für die Freiflächengestaltung 
Ostseering 6-9- den Auftrag erhielt der Landschaftsarchitekt 
Hannes Hamann aus Rostock

Vergabe von Planungsleistungen für die Erarbeitung des B-Plan 
„Wochenendhausgebiet „Grüne Wiese“ - den Auftrag erhielt  das 
Planungsbüro Axel Wanke, Ribnitz- Damgarten
Anschließend wurde noch über einen Antrag auf Ausnahmege-
nehmigung von der Veränderungssperre im B-Plan „Mühlenberg 
entschieden. Dabei ging es um die Nutzungsänderung eines Dop-
pelhauses von einem Wohn- in ein Ferienhaus. Diesem Antrag 
stimmten die Gemeindevertreter nicht zu.
Und am Ende des öffentlichen Teils informierte der Bürgermeister 
über ein Verwaltungsstreitverfahren des Wasser-und Bodenver-
band gegen die Gemeinde Graal-Müritz. Hierbei geht es noch um 
die Kosten des Hochwasserereignisses aus dem Jahr 2011, die 
die Gemeinden Rövershagen und Gelbensande nicht bereit sind, 
anteilig zu übernehmen.
Nach Diskussionen im geschlossenen Teil der Sitzung zu verschie-
denen Themen konnte ich die Sitzung gegen 21:00 Uhr beenden.

Dr. Benita Chelvier
Bürgervorsteherin

Und an dieser Stelle für Sie mein Spruch des Monats:
In 20 Jahren wirst Du Dich mehr ärgern über die Dinge,
die Du nicht getan hast, als über die, die Du getan hast.
Also wirf die Leinen los und segle fort aus Deinem sicheren Hafen.
Fange den Wind in Deinen Segeln. Forsche. Träume. Entdecke.
Mark Twain

Stand beim Schöpfwerksneubau  
Mitte Oktober 2014

Am 14. Oktober hatte wie an jedem Dienstag eine Bauberatung 
am Schöpfwerk stattgefunden. Angekündigt wurde dabei, dass 
zwei Tage später der Beton in die Verschalung für die Wände des 
Tief- und Hochbauteil eingebracht wird. Das war dann auch am 
Donnerstag pünktlich ab 8 Uhr geschehen. Wenn der Beton fest 
ist, werden die Schalungen entfernt und die Fertigstellung des 
neuen Schöpfwerkes geht planmäßig mit dem Deckenbau, dem 
Erstellen eines Transformators mit anschließender Elektrifizierung, 
dem Einbau der ersten beiden Pumpen und deren Verbindung 
zum Hochbehälter weiter. Diese Arbeiten verschiedener Gewerke 
muss die Bauleitung zeitlich äußerst genau abstimmen, weil sie 
auf sehr engem Raum erledigt werden müssen. Beim Einbringen 
der Druckrohrleitung in die Erde wird es zu kurzen Sperrungen der 
Straße „An der Schleuse“ kommen. 
Um Ihnen, liebe Leser, eine Vorstellung von der Größe des Neu-
baus zu vermitteln, hier einige Angaben zum Materialverbrauch 
für die Hülle des Schöpfwerkes.
Für die Sohle des Baus wurden 240 cbm Beton vergossen. Die 
Wände des Tiefbauteils (50 cm dick) und des Hochbauteils (30 
cm dick) schluckten 160 cbm und die Decke (Fußboden des Ma-
schinenhauses) noch einmal 30 cbm Beton. Das sind zusammen 
430 cbm. Zum Vergleich: Ein großer Wohnraum von 6 m Länge 
und 5 m Breite und einer Deckenhöhe von 2,60 m könnte damit 
sechs (6) Mal gefüllt werden.
In dieser Betonmenge, die mit rund 55 Fahrten von Betonfahrzeu-
gen nach Graal-Müritz gebracht wurde, sorgen 50 Tonnen sorgfältig 
geflochtener Bewehrungsstahl für die nötige Stabilität der Wände, 
der Sohle und der Decke.
Seit Beginn der 42. Kalenderwoche wird auch die Entschlammung 
des Mahlbusens vorbereitet. Das Spülfeld hierfür entsteht auf der 
Wiese rechts, von der L22 kommend kurz nach der Einmündung in 
die Wiedortschneise (Straße zum Zeltplatz). Wir können den Wald 
am östlichen Ufer des Mahlbusens stehen lassen!! Die Arbeiten 
beim Anlegen des Spülfeldes werden etwa vier Wochen dauern. 
Bereits jetzt liegen die Rohre, durch die das Wasser-Schlamm-
Gemisch vom Saugbagger zum Spülfeld geleitet wird, vor Ort. Ohne 
den Abtransport des im nächsten Jahr ausgetrockneten Schlamms 
sind für diese notwendige Maßnahme 105 000 EUR eingeplant. 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, ich möchte Sie noch einmal 
darauf hinweisen, dass witterungsbedingte Einflüsse den Bauab-
lauf verschieben können. Bisher ist durch den milden Herbst eher 
ein Planvorsprung als eine Verzögerung eingetreten. Auch die 
Zusagen der Zulieferer wurden eingehalten. Aber erinnern wir an 
den November 2010, da hatten wir schon Frost und Schneefall und 
kurz darauf im Januar 2011 das erste, wenn auch kleine, Binnen-
hochwasser. Das „dicke Ende“ kam dann im Juli 2011. Von einer 
Wiederholung dieses Ereignisses mit all seinen bis heute bösen 
Folgen möge uns das neue Schöpfwerk bewahren. 

20.10.2014 

Klaus Graf 

Auf dieser Wiese an der Wiedortschneise entsteht das Spülfeld.
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Die Größte der gesamten Baustelle ist erst aus einiger Entfernung 
zu erfassen.

Der Beton wird in die fertige Schalung gebracht.

Die linke Kammer ist ausgeschalt. Deutlich zu erkennen sind die 
Öffnungen für den Anschluss der Druckleitungen von Pumpe 3 
und Pumpe 4 zum Hochbehälter.

Bereitschaftsdienste
Sprechstunden  
der Ärzte und Zahnärzte in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch	 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag 	 8:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 	 8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 	 8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 	 8:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
	 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, 
Telefon-Nr. 14522
Montag bis Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726
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Praxis für Logopädie Anne Höft, Rostocker Straße 1,
Telefon-Nr. 038206 83480
Montag bis Donnerstag	 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 16:00 Uhr
Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie
Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a	 Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9	 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22	 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9	 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d	 Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3	 Tel.: 143117

TAXI Mario Schrieber 

Tel: 0172 3171157

Kleinbus bis zu 7 Fahrgäste, klimatisierter Nichtraucherwagen, 
Krankenfahrten für alle Kassen, Kurierfahrten, Transfer-Service, 
Nachtfahrten auf Vorbestellung.

Der Diensthabende  
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 76130 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich unseren  
Jubilaren im Monat November

am 06.11. 	 Herrn Leo Vielhauer 	  zum 95. Geburtstag
am 14.11. 	 Frau Betty Jainczik	  zum 95. Geburtstag
am 16.11. 	 Frau Johanna Weise	  zum 90. Geburtstag
am 18.11. 	 Herrn Fritz Lau	  zum 80. Geburtstag
am 18.11. 	 Herrn Klaus-Dieter Röth 	  zum 70. Geburtstag
am 21.11. 	 Frau Anneliese Nentwig 	  zum 80. Geburtstag
am 22.11. 	 Frau Herta Dahl	  zum 80. Geburtstag
am 25.11. 	 Herrn Manfred Franz	  zum 80. Geburtstag
am 27.11. 	 Frau Anneliese Bethke	  zum 70. Geburtstag
am 30.11. 	 Herrn Helmut Bäro	  zum 95. Geburtstag

Nachträgliche Danksagung Moorfest
Wie das stressige Hexenleben so spielt, haben Emilie und Rosa-
munde bei der Danksagung doch tatsächlich die helfenden Hände der 
Freiwilligen Feuerwehr und der Ortsgruppe der DLRG Graal-Müritz 
zur Absicherung der Wanderungen und des Feuerwerks vergessen, 
dankend zu erwähnen. Dies wollen wir hiermit nachholen. Ein recht 
herzliches Dankeschön also noch einmal von uns und den anderen 
Moorgeistern für die Unterstützung! 

Die „tuk“enden Moorhexen Emilie & Rosamunde
(die die Winterpause nutzen werden, um den Augenarzt aufzu-
suchen, damit das bei der nächsten Korrekturlesung nicht noch 
einmal passiert.)

„Auf den Spuren Walter Kempowskis  
in Rostock und Graal-Müritz“

Ein bebilderter Vortrag mit und von Katrin Möller-Funck, Leiterin 
des Kempowski-Archivs in Rostock.

Der 1929 in Rostock geborene Walter Kempowski war immer tief 
mit seiner Heimatstadt verbunden, auch wenn er 1948 die Stadt 
verlassen musste. 
Was ist von den Stätten seiner Kindheit übrig geblieben und wo 
finden wir Spuren und Erinnerungen an die Familie Kempowski in 
der Hansestadt und auch hier in Graal-Müritz? 
Donnerstag, 13. November 2014, 17 Uhr in der Bäderbibliothek 
Graal-Müritz, Fritz-Reuter-Str. 17
Eintritt: 3,50 Euro

Vorlesestunde mit der Vorlesepatin  
Barbara Hancke in der Bäderbibliothek  
in Graal-Müritz

Habt Ihr Lust auf spannend erzählte Geschichten und Abenteu-
er? Dann macht es Euch bei uns in der Bibliothek gemütlich. Alle 
Kinder im Alter von ca. 6 - 12 Jahren sind herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf Euch!
Dienstag, 18. November 2014, 15 - 16 Uhr, Bäderbibliothek, 
Fritz-Reuter-Str. 17
Die Teilnahme ist kostenlos.

Weihnachtsveranstaltung der Bäderbibliothek 2014

„HEXENWEIHNACHT“
Ein vergnügliches Musiktheaterstück für die ganze Familie

Zwei Hexen feiern Weihnachten auf ihre Art.
Die Hexe Malwine hat alles vorbereitet und wartet nur noch auf die 
Landung ihrer 187-jährigen Großtante Griselda, einer Hexe vom 
alten Stand. - Turlipock Ratzlizick!! Endlich hört man ihren Besen, 
sie landet und das Fest kann beginnen mit altpuckmenischem 
Hexenfladen, furiosem Besentanz, Hexenstreit und einigen Über-
raschungen.
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Janina Howitz (studierte Sängerin und Musiktherapeutin) und 
Siegfried Weber (Diplommusikpädagoge, Musiker und Komponist) 
vom Musiktheater Cammin werden in diesem Jahr die Weihnachts-
veranstaltung der Bäderbibliothek Graal-Müritz gestalten.

Anschließend (nach ca. 1 h) laden wir Sie zu einem weihnachtlichen 
Umtrunk mit Kaffee, Glühwein und Gebäck in die Bibliothek ein. 
Zwei Fackelträger werden Sie vom Pavillon zum Haus „Ithaka“ 
begleiten und dort werden wir sicher auch noch das ein oder andere 
gemeinsame Weihnachtslied anstimmen. Wir freuen uns auf Sie!

Sonnabend, 29. November 2014, 
15 Uhr im Pavillon im Rhododendronpark

Eintritt: 5 Euro 
Eintritt: 6 Euro (mit anschließendem Bibliotheksbesuch)
Karten nur im Vorverkauf ab sofort in der Bibliothek!

Beendigung des Geschäftslebens

Am 20.10.2014 beendete das Ehepaar Martin und Liselotte Tetzner 
(letztes Fotokind der Familie Eggers) ihr Geschäftsleben.
Sie haben nach der Wende dort gearbeitet, wo andere Urlaub 
machen im „Stöwerkaten“ hinter den Graaler Dünen.
Das Ehepaar Tetzner bedankt sich bei ihrer Kundschaft für die 
jahrelange Treue und wünscht ihrem Nachfolger Herrn Schuma-
cher alles Gute und wie heißt es bei uns an der Küste „Immer eine 
Handbreit Wasser unterm Kiel“.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums

Dankeschön

möchten wir Familie Zenker sagen, die uns für den Schulgarten 
viele Himbeerpflanzen  geschenkt hat. Nun hoffen wir, dass alle 
Sträucher gut anwachsen und wir im nächsten Jahr noch mehr 
Früchte zum Naschen haben.

Schüler der Ostsee-Grundschule
Graal-Müritz

DER SCHULVEREIN
Kontakt: 18181 Graal-Müritz
Ostseering 24
Tel.: 038206/77288 
Fax: 038206/78192
Hompage: grundschule-graal-mueritz.de

Sehr geehrte Eltern, 
sehr geehrte Damen und Herren,

das neue Schuljahr 
hat begonnen und 
die Ostsee-Grund-
schule konnte 28 
Erstklässler begrü-
ßen. Der Schulver-
ein hat es sich nicht 
nehmen lassen, 
sich auf dem ersten 
Elternabend in bei-
den ersten Klassen 
vorzustellen. Unser 
Ziel war es, kurz 
über unsere Arbeit, 
zurückliegende und 
künftige Projekte zu 
berichten, Mitglieder 
zu werben oder auch 
das eine oder ande-
re Elternteil für eine 
Mitarbeit im Vor-
stand des Schulver-
eins zu gewinnen.
Im April 2014 er-
hielten wir über die 
Stiftung der Ost-
seesparkasse Ro-
stock einen Scheck 
in Höhe von 1.000 
Euro. Diese Finanz-
spritze haben wir 
hauptsächlich für 
die Neuausstattung 
unserer Schülerbibliothek verwendet. So haben wir neue Regale 
und eine schöne neue Sitzgruppe angeschafft. Wir danken insbe-
sondere die Filialleiterin der Ostseesparkasse in Graal-Müritz, Frau 
Kreuzmann-Fischer, für Ihren Einsatz für diese Spende!

Mit der Neueinrichtung der Schulbibliothek nutzten wir die Gele-
genheit, vorhandene Bücher zu sortieren und stellten dabei fest, 

Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 
Kasse nutzten nach offizieller Übergabe die 
Gelegenheit für eine Lesestunde oder die 
Möglichkeit der Ausleihe.
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dass durchaus noch große Lücken in unseren neuen Regalen 
vorhanden sind - vor allem für das Lesealter unter 10 Jahre.
Sollten Sie, liebe Eltern, Omas und Opas noch ein paar gut 
erhaltene Bücher zuviel für das Grundschulalter in ihrer Haus-
bibliothek zu stehen haben, werfen Sie diese bitte nicht weg. 
Die Schüler der Grundschule würden sich über eine Bücher-
spende sehr freuen!
Sie können jederzeit Mitglied des Schulvereins werden. Sprechen 
Sie uns an! Für Fragen steht Ihnen Frau Kohlhoff (Sekretariat - Tel.: 
038206 77288) gerne zur Verfügung.

M. Kosubek
Vorstand Schulverein

18181 Graal-Müritz
Ostseering 24/Schulnr.: 1877
Tel.: 038206 77288 Fax: 78192
E-Mail: gs-graal-mueritz@t-online.de	
Hompage: http://ostseegrundschule.de

Wieder ist ein Gartenjahr zu Ende gegangen…

und alle Kinder bereiteten sich auf das Schulgar-
tenfest vor. Es wurde gedichtet, gesungen und 
gebastelt. Rund ums Obst und Gemüse, die Kar-
toffel, das Getreide oder den Apfel drehte es sich 
in den Projektstunden der einzelnen Klassen. Die 
Klasse 3b bastelte außerdem südamerikanische 
Windvögel, und die Klasse 3a informierte sich über 
Äpfel und war auf der Suche nach dem kleinsten und größten. Da 
die 3. Klasse im Sachunterricht das Getreide behandelte, wurden 
auch Brötchen gebacken. Bereits der Wandertag nach Klocken-
hagen machte die Kinder mit dem Backen von Brot vertraut. Im 
Werkunterricht wurden Windräder gebaut. Im Sachunterricht der 
Klasse 4 drehte sich alles um die Kartoffeln. Im Frühjahr in die Erde 
gelegt, war nun der Zeitpunkt für die Ernte. Anschließend wurden 
sie unter der Lupe untersucht, es wurde über die Sorten gespro-
chen und welche Gerichte aus der Kartoffel hergestellt werden 
können. Schließlich kochten wir gemeinsam Kartoffelsuppe, die 
zum Schulgartenfest für alle 101 Schüler und die Lehrer reichte.
Die getrockneten Strohblumen aus dem Schulgarten wurden 
im Werkunterricht zu schönen Gestecken für den herbstlich ge-
schmückten Tisch zu Hause verarbeitet. Unsere dicken Kürbisse 
können noch im Schulhaus bewundert werden. Sie warten noch 
auf ihre Zeit. Vielleicht werden es Halloween-Kürbisse? Auf jeden 
Fall gibt es noch eine leckere Kürbissuppe für alle.

Das Schulgartenfest wurde mit unserem 
alljährlichen Herbstcrosslauf verbunden. 
An diesem nahmen auch die Kinder der 
Vorschulgruppe teil. Ganz stolz waren al-
le Kinder, dass sie diese Aufgabe so gut 
bewältigen konnten.

Alle Platzierten des Crosslaufes.

Nach dem Lauf ging es an das reich gedeckte Obst- und Gemüse-
buffet im Schulgarten. Auch kleine Spiele warteten auf die Sportler, 
bevor es zur Siegerehrung kam.
Wir bedanken uns bei allen Eltern, bei Frau Gattschau, Frau Did-
laukat-Voss, die uns beim Schulgartenfest unterstützten.

Schüler und Schulleitung der Ostsee-Grundschule

Am Gesunden Büfett.

Beim Fühlen.

Spiele mit Andrea.

Ankündigung

„Willkommen im Advent“

28. 11. 2014/ab 15 Uhr
in/an der „Ostsee-Grundschule.

Wir laden alle Eltern, Omas und 
Opas, Gäste und Bürger von Graal-
Müritz herzlich ein, bei uns einmal 
vorbeizuschauen!

Schulverein	 Schüler & Lehrer
Ostsee-Grundschule	 Ostsee-Grundschule 
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Die Neuen sind da!

Nicht nur zu hören, sondern vor allem zu sehen waren die Schüler 
der 1. Klassen an ihrem ersten Wandertag. Mit den Sicherheitswe-
sten des ADAC ausgestattet, verließen 28 Kinder mit ihren Lehrern 
die Ostsee-Grundschule. Nach einer einstündigen Wanderung 
durch den Wald mit vielen tollen Entdeckungen, kamen sie an ihr 
Ziel, den Zeltplatz von Graal-Müritz. Hier wurde ausgelassen getobt 
und gespielt. Klettern, schaukeln und buddeln waren angesagt. 
Zwischendurch gab es ein kleines Fußballspiel, ein gesundes 
Frühstück und natürlich viel Spaß mit den Freunden. 
Es war für alle Kinder ein toller Tag mit viel Sonnenschein und 
guter Laune. Wir freuen uns schon auf den nächsten Wandertag.

Klasse 1a und 1b startklar.

Tag der offenen Tür

Samstag, 15. November 2014, 09:30 bis 12:00 Uhr

- 	 Schülervorführungen
- 	 Schulvorstellung
- 	 Mitmachaktionen
- 	 Gäste-Café
- 	 Ausstellungen
- 	 Sich kennen lernen

Wir würden uns freuen, Sie und Ihre Kinder begrüßen zu dürfen.

Das Team der Greenhouse

Die Feuerwehr war da...

Der Herbst hat Einzug gehalten und wie jedes Jahr fand am  
9. Oktober unser Lagerfeuer statt. Alle freuten sich schon auf diesen 
Tag. Celine hatte für unsere Info-Tafel ein wunderschönes Bild vom 
Lagerfeuer gemalt. Pünktlich um 17:00 Uhr rollte die Feuerwehr 
auf den Hof und es konnte losgehen. Das Entfachen des Feuers 
ist immer eine spannende Sache für alle Kinder und Erwachsenen.
Zum Abendbrot gab es natürlich Kürbissuppe und leckere Schnit-
ten. Als das Feuer fast abgebrannt war konnten wir den Knüppelteig 
backen. Die Zeit bis dahin nutzten wir und löcherten die Feuer-
wehrmänner mit vielen Fragen. Die Feuerwehrmänner zeigten 
uns ein Schneidegerät, mit dem man Menschen z. B. aus Autos 
befreien kann. Wir durften selbst Hand anlegen und zerschnitten 
alte Tischbeine.
Es war ein schöner gemeinsamer Abend und deshalb ein Danke-
schön an alle, die zum Gelingen beigetragen haben. Ein besonderer 
Dank an die Feuerwehrleute, wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr. Und dann noch

1 - 2, 3 - 4 und 5 - 6, 7 - 8, 
dieser Zahlenrhythmus ist sooo vertraut!

Schon oft konnten wir danach unser Tanzbein schwingen. Wenn 
dann noch Hacke, Hacke - Spitze, Spitze ertönt, sind wir nicht mehr 
zu halten. Genau diese Töne erschallten am Montag nach 18:00 
Uhr in unserem Internat. Die Graal-Müritzer Line-Dance-Gruppe 
„Seabirds“ war bei uns zu Besuch. Wie in jedem Jahr kamen sie 
zu uns und absolvierten eine Trainingsstunde. Wir waren live da-
bei und bekamen die neuesten Tanzschritte und Tänze aus ihrer 
nächsten Show zu sehen. Einfach prima! Wir waren begeistert 
und applaudierten fleißig.
Die Line-Dancer gaben einen Einblick in ihr Können. Wir konnten 
es kaum erwarten, bei diesen außergewöhnlichen Tanzschritten 
mitzumachen. Der Spaß kam nicht zu kurz.
„Atemlos“ ging für die kleinen und großen Tänzer der Abend zu 
Ende.
Wir freuten uns über eine CD, die Frau Pietsch uns überreichte, 
damit wir fleißig die erlernten Tanzschritte (Westernfolklore) weiter 
festigen können.
Ein erneutes Treffen steht bereits fest. Wir bedanken uns herz-
lichst bei Frau Pietsch und ihren Mädels für diesen gelungenen 
Abend. Auf Wiedersehen sagen die Schüler des Internates des 
Förderzentrums in Graal-Müritz.
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Neues aus der Europaschule Rövershagen
Instant acts gegen Gewalt und Rassismus

Instant acts ist ne tolle Schau.
Das weiß jeder ganz genau.

Drum war auch die Freude groß,
als es hieß: Jetzt geht es los!

Anfang Oktober war es soweit.
Das Team stand in der Halle bereit.

Ganze zehn Workshops gab es zur Wahl.
Das war für manch einen echt ne Qual!

Breakdance? Beatbox? Oder auch Singen?
Mal hören, wie die Trommeln klingen?

Zirkus? Rap? Vielleicht doch lieber Clown?
Der Fächertanz ist toll anzuschaun!

Da gibt’s noch die Kostümwerkstatt…
Machen wir paar Klamotten platt?

Ein jeder schnell seinen „Deckel“ fand
und dann dem Boss hinterher gerannt.
Nun hieß es proben, proben, proben.
Um fünf sollten alle nur noch loben.

Schräge Geräusche quer durch den Flur.
Meine Güte! Was machen die nur?

Da half es durch die Tür zu schielen,
zu sehen, wie sie knarrten, die Dielen.

Da wurde gekämpft, gelacht und trainiert
und manch eine Pirouette probiert.

Die Show begann danach in der Halle.
Fast pünktlich trafen wir uns dort alle.
Gespannt, nervös, mit viel Vorfreude

sah man ne ganze Menge Leude.
Die Augen wurden groß, die Münder rund.
Das ist das Ergebnis von nur einer Stund?
Die Gruppen zeigten paar echte Knüller.
Vergessen waren Lehrbuch und Füller.

Wir ziehen den Hut vor Eurer Show.
Wann gibt’s das mal wieder? Und wo?

Die Fotos werden das Jahrbuch schmücken
Und hoffentlich die Leser entzücken…

Danke!

Anke Griese



Nr. 11/2014, 03. November 2014	 – 11 –	 Gemeindekurier Graal-Müritz

Neues aus der Kita „Kinderland“

Heute möchten wir aus unserer Krippe im Haus I berichten.
In den nächsten Wochen werden unsere kleine Aula sowie der 
Flur gestrichen. 
Wir freuen uns auch, dass in der Weihnachtsschließzeit die Fuß-
böden zum Teil erneuert werden. Leider gibt es aber auch eine 
traurige Nachricht.
Im Zuge dieser Renovierungsarbeiten musste unsere, von den 
Kindern sehr geliebte, Hochebene abgerissen werden. Sie kann 
leider auch nicht mehr aufgebaut werden, einer der Gründe sind 
neue TÜV-Vorschriften. Für eine neue Krippenhochebene müsste 
unsere Kita mindestens 2 Jahre sparen. Unsere Eltern und wir, 
die Erzieherinnen, möchten nicht so lange warten und starten eine 
Spendenaktion. Wir möchten Sie alle zu einem „Tag der offenen 
Tür“ in unsere Krippe einladen.

Wann: 	 21.11.14, 15:30 Uhr - 17:30 Uhr
Wo: 	 Haus I, Bahnhofstr. 13

Ein großes Kuchenbuffet, Basteleien und noch viele andere Über-
raschungen warten auf Sie. Der Erlös dieses Nachmittages soll der 
Grundstein für unsere neue Hochebene im Krippenbereich sein. 
Alle sind herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Bei Frau Wollner möchten wir uns auf diesem Weg ganz herzlich 
für Ihre Sachspende bedanken. 
Möchten Sie uns jetzt schon helfen, dann melden sie sich bitte 
bei uns in der Kita.

Nächste Termine: 
•	 Weihnachtsmarkt der Kita „Kinderland“ am 04.12.14, von 

15:00 - 17:00, Haus II und IV im Weidenweg 1

Wir freuen uns schon sehr auf Ihren Besuch in unseren Räumen 
und verbleiben bis dahin mit freundlichen Grüßen.

Manja Mahler und Andrea Wedekind/Erzieherinnen 
in der Krippe der Kita „Kinderland“

Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 	 038206 77230
Fax: 	 038206 149801
E-Mail: 	 graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: 	 www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I. 	 Zu den Sonntagsgottesdiensten in der Lukaskirche:
02. November
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe - Pastor Timm
09. November
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastorin Erler, Pastor Timm und
	 Kirchengemeinderat
	 Wir haben Gäste aus HH - Barsbüttel
16. November
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Volkstrauertag
	 Posaunenchor und Pastor Timm,
	 anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal und
	 Opfergedenkstein

19. Nov., Mittwoch
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Buß- und Bettag - Pastor Timm
23. November
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag - Pastor Timm
30. November
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - zum 1. Advent - Pastor Timm
07. Dezember
10:00 Uhr	 Gottesdienst - zum 2. Advent - Prädikant Jördens

II. 	 Zu besonderen Veranstaltungen:
03. Nov., Montag
09:00 Uhr	 Themenfrühstück „Lesefrüchte“
11. Nov., Dienstag 
17:00 Uhr 	 Martinstag - es ab wieder das Martinsspiel in der 

evangelischen Lukaskirche und einen Lampionum-
zug nach St. Ursula geben. Dort werden wir zum 
Hörnchenteilen, Lagerfeuer, Gegrilltem und heißen 
Getränken erwartet. Die katholische und evange-
lische Kirchgemeinde laden herzlich ein und freuen 
sich über viele Besucher.

13. Nov., Donnerstag 
17:30 Uhr 	 Jugendgottesdienst zur Friedensdekade
	 Jugendkirche Rostock
19. Nov., Mittwoch
15:00 Uhr	 60PLUS Treffen im Gemeindehaus
27. Nov., Donnerstag 
19:30 Uhr 	 TAIZE Andacht Jugendkirche Rostock
30. Nov., 1. Advent 
14:30 Uhr 	 Beim Basar und Adventskaffee können Sie im 

Gemeindehaus Selbstgebasteltes und anders zur 
Advents- und Weihnachtszeit finden. Jeder ist will-
kommen!

16:00 Uhr 	 festliches Adventskonzert mit den Maxim Kowalew 
DON KOSAKEN

01. Dez., Montag
09:00 Uhr	 Themenfrühstück „Adventliches“
06. Dez., Samstag 
15.30 Uhr 	 Konfirmandenaktion Adventssingen im Altenheim -
	 Wer hat Lust mitzumachen?

III.	 Regelmäßigen Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor	 dienstags	 17:30 Uhr
Kinderkreis	 dienstags	 17:00 Uhr
Kirchenchor	 donnerstags	 18:15 Uhr
Konfirmanden I	 montags 	 13:15 Uhr	 (Europaschule
			   Rövershagen)
Konfirmanden II	 montags 	 17:00 Uhr	 (Gemeindehaus
			   „Pniel“)
montags, 15:00 Uhr 
nach Absprache	 „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde hand-

arbeiten und Erfahrungen austauschen, An-
sprechpartnerin Petra Schröter, zu erreichen 
unter 038206 909849.

	 Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn oder 
ähnliches loswerden möchte, kann dies gern 
im Gemeindehaus abgeben werden.

Café „PNIEL“
Jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 Uhr gibt es die Einladung zu 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen im Gemeindehaus der 
Lukaskirchengemeinde. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! 
Jeder ist herzlich willkommen!

V.	 Informationen:
Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax. 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:



Gemeindekurier Graal-Müritz	 – 12 –	 Nr. 11/2014, 03. November 2014

dienstags: 	 15:00 bis 17:30 Uhr - Pastor Timm
donnerstags:	 17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Frau Nickel
Darüber hinaus ist Pastor Timm nach Vereinbarung zu erreichen.
Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern möchten oder eine Andacht 
zu festlichen Anlässen (silberne Hochzeit, goldene Hochzeit, Ge-
burtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit mir in Verbindung. 
Ich bin gern für Sie da. 

Ihr Pastor Timm

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter
www.ev-kirche-graal-müritz.de oder
www.ekg-m.de
zu finden. Schauen Sie mal rein!

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Unsere Küsterin Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung.
Sprechzeiten im Gemeindebüro: 
Donnerstag, 17:00 - 19:00 Uhr (Telefon 77230)
(Frau Nickel ist außerhalb der Sprechzeit telefonisch unter 038206 
13964 oder 0174 8183640 erreichbar)
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

Friedhof-Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofshalle 
täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 798 52

Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler,
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten/Tel. 03821 8691203/E-
Mail: Kantorbuehler@gmx.de

Sprechzeiten der Suchtberatung im Gemeindehaus „Pniel“:
Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Terminabsprachen sind unter 0381 252323 möglich.
Der Berater ist auch donnerstags unter 038206 14169 während 
der Sprechzeit erreichbar.

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August - Bebel - Str. 2
18055 Rostock

Aktuelles aus dem Kirchengemeindeleben:
„Der Stern von Graal-Müritz“ - steht vor der Tür. Wer hätte in 
diesem Jahr Zeit und Lust in diesem lebendigen Adventskalender 
ein „Türchen“ zu gestalten? Bitte melden Sie sich in den nächsten 
Tagen bei Frau Christine Lau (Tel.: 038206 78296) oder im Kirch-
gemeindebüro bei Pastor Timm (Tel.: 038206 77230). Eine Liste 
zum Eintragen liegt in der Lukaskirche und im Gemeindehaus aus.
Zwei heitere Septembertage in der Lukaskirchengemeinde!
Am 23. September 2014 ging es zur Gemeindefahrt „Auf der Spu-
rensuche der Backsteingotik“ nach Wismar. Gewappnet mit guter 
Laune, bequemem Schuhwerk, Selbstgebackenem, mit Gitarre 
und Liedzetteln fuhr der Bus von Kofahlreisen pünktlich um 8:00 
Uhr gen Wismar ab.
Alle waren guter Dinge und gespannt auf diesen Tag. Geregnet 
und geweht hatte es am Vortag genug, so dass uns an diesem 
Tag das schönste Wetter begleitete.
Auf der A19 und A20 wurde kräftig gesungen, geschunkelt und 
gelacht. Pastor Timm erzählte schon vorab was alle erwarten würde 
und auch schon Geschichtliches über die Region Wismar.
In Wismar angekommen wurden wir in der „Kleinen neuen Kirche” 
von Herrn Pastor Schwarz in Empfang genommen und begrüßt. 
Aufgrund seiner Erkrankung übergab er uns vertrauensvoll an den 
Stadtführer Herrn Brecht.

Eine würdige Vertretung wie sich hinterher herausstellte. Neben 
der „Kleinen neuen Kirche” besichtigten wir die Georgenkirche (in 
der noch immer kräftig gebaut wird), die Nicolaikirche und wichtige 
andere Gebäude in der Hansestadt, die auf unserem Weg lagen. 
Zugegeben es war für manch Einen ein anstrengendes Stück Weg 
aber wir wurden durch das viele Stadtwissen von Herrn Brecht 
entschädigt. Die Zeit rann davon und unsere Reise ging weiter 
nach Sternberg wo im „Augustiner” von Herrn Klettke und seinem 
Team für unser leibliches Mittagswohl gesorgt wurde. An dieser 
Stelle ein „Dankeschön“ an das ganze Team für die tolle Umsor-
gung und Bewirtung.
In der Sternberger Kirche wartete dann auch schon die Küsterin 
Frau Weise auf uns. Auch sie hat sich viel Zeit genommen um uns 
durch die Sternberger Kirche zu führen und vieles zu erzählen. 
Im rekonstruiertem und renovierten Gemeindehaus tranken wir 
gemeinsam Kaffee und ließen es uns in der Begegnung und in 
den Gesprächen gut gehen.
Und auch in Sternberg mussten wir uns verabschieden um unsere 
Rücktour nach Graal-Müritz anzutreten.
Mit der wunderschönen Abendsonne fuhren wir erschöpft und gut 
gefüllt mit schönen Eindrücken vorbei an den goldgelb abgern-
teten Feldern, den bunt gewordenen Bäumen und durch Alleen in 
Richtung Ostsee. Manch einer genoss die Bilder des Tages mit 
geschlossenen Augen, andere lächelten vor sich hin.
Und auf dem letzten Stück gab es noch einen kräftigen Kanon und 
ein Abendlied zum Abschied.
Danke an unseren Fahrer Peter. Es blieb keiner unserer Wünsche 
offen und die Fahrt verlief „vorwärts” wie „rückwärts” souverän 
und sicher.
Ja, und wie es dann immer so ist, kam die Frage nach dem näch-
sten Ausflug. Wird es einen geben? Natürlich wird es. Es kamen 
auch schon Vorschläge und wenn es dann so weit ist, wird die 
„Spurensuche“ vielleicht in die andere Richtung gehen.
Aber bis dahin wird dieser Tag für uns alle ganz sicher eine schöne 
Erinnerung bleiben.
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Samstag, 27.09.2014
Um 9:00 Uhr machte sich Unruhe vor dem Gemeindehaus auf. Emsig 
wurden Tische aus dem Haus getragen, Kisten geschleppt, ausge-
packt, umgepackt, gestapelt und geräumt. Plötzlich waren alle Tische 
vergeben. Plan B musste her. Mit so vielen Händlern hatten wir nicht 
gerechnet. Pastor Timm brachte eiligst sein gesamtes Gartenmobiliar 
hinzu und sogar der Tisch aus dem Friedhofsbüro musste auch noch 
herhalten. So wurde es schon lustig.
Der Flohmarkt war gerade aufgebaut, und schon waren die ersten 
neugierigen Besucher da und beäugten von Nahem die Angebote. 
Es war ein reges Treiben, ein Kommen und Gehen. Unsere Blicke 
bangten zwischendurch zum Himmel, ob das Wetter wohl halten 
würde? Es hielt - und alle waren froher Dinge. Nebenbei wurde ge-
strickt, gebastelt und gehäkelt und auch Kaffee getrunken. Natürlich 
war auch jede Menge Spaß dabei, ich sage nur „Der Blumentopf“. 
Insider wissen um das Flohmarktmaskottchen. Zur Stärkung gab es 
eine Grillwurst zum Mittag mit selbstgebackenem Brot.
Nachmittag wurde fix der Gemeindeparkplatz mit Kaffeetischen und 
Stühlen bestückt. Viele Gemeindeglieder, Gäste und Urlauber un-
seres Ortes fanden sich ein und ließen sich gemütlich nieder. Beim 
gemeinsamen Singen und Erzählen lernte sich manch einer näher 
kennen und erfuhr auf diesem Wege vom Leben in unserer Kirchen-
gemeinde. Dank der vielen Kuchenspenden konnte ein Erlös von 
insgesamt 158,05 Euro eingenommen werden. Dieser Betrag kommt 
der Kinder- und Jugendarbeit unserer Kirchengemeinde zu Gute.
Auch dieser schöne Tag neigte sich dem Ende entgegen und so 
schnell die Tische draußen waren verschwanden sie auch wieder im 
Inneren des Hauses, im Pfarrgrundstück und im Friedhofsbüro. Die 
Kisten mit den unverkauften Dingen füllten sich wieder und wurden 
bis zum nächsten Flohmarkt verstaut.
Denn - ja - es gibt ihn wieder.
Alle möchten wieder kommen, Spaß haben und in Begegnung sein. 
So wird im Frühjahr und im Spätsommer des nächsten Jahres sicher 
wieder auf dem Gelände der Lukaskirchengemeinde „gefloht“ werden. 
Vielleicht dann auch wieder in Verbindung mit einem Gemeindefest.

Ein herzliches Dankeschön an alle Händler, an alle die gekommen 
sind und an alle Helfer für die große Unterstützung.

C. Nickel

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1 a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St. Ursula Kirche
Die Kirche ist täglich für sie geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten

Samstag	 17:30 Uhr 	 hl. Messe in Marlow
Sonntag	 09:00 Uhr 	 hl. Messe in Graal-Müritz
Sonntag	 10:30 Uhr 	 hl. Messe in Ribnitz

Die Gräbersegnung auf dem Friedhof ist am Samstag, dem  
08. November um 15:00 Uhr.

Unser Chor fährt vom 07. - 09. November auf ein gemeinsames 
Probenwochenende nach Parchim.

Martinsumzug am 11. November
Die diesjährige ökumenische Martinsfeier beginnt am Dienstag 
um 17:00 Uhr in der Lukaskirche. Nach dem Martinsspiel folgt 
der Laternenumzug zur Familienferienstätte Sankt Ursula. Die 
Feuerwehr wird uns dort wieder mit einem Martinsfeuer erwarten. 
Die Jugendfeuerwehr sorgt für warme Getränke und eine kleine 
Stärkung. Alle Familien sind herzlich eingeladen.

Der Arbeitskreis Graal-Müritz trifft sich am 18. November um 
19:30 Uhr im Gemeinderaum

Unsere Kirchenmäuse treffen sich am 19. November April um 
15:00 Uhr im Gemeinderaum.
Eingeladen sind alle Kinder, die noch nicht in die Schule gehen.

Der nächste Seniorennachmittag ist am Donnerstag, den  
27. November.
Die hl. Messe ist um 14:30 Uhr - anschließend gemeinsame Kaf-
feetafel und Programm im Gemeinderaum. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.

Ihre Kirchengemeinde

Sport im TSV Graal-Müritz

Fußball
Sportplatzzeiten Aquadrom Waldstadion
Jugend F
Dienstag + Mittwoch, 17:00 - 18:00 Uhr Sportplatz
ÜL: Herr Waasener (0157 31644936), Herr Friedrich
(0173 2409734), Herr Halier (0174 4137224)
Jugend E
Dienstag + Donnerstag, 16:00 - 18:00 Uhr Sportplatz
ÜL: Herr Rudloff, Herr Schröder (0173 2041020)
Jugend D
Dienstag + Freitag, 16:30 - 18:00 Uhr Sportplatz
ÜL: Herr Gerlach (0176 62262638),
Herr Lebermann (0174 9093137)
Jugend B
Donnerstag, 17:00 - 18:00 Uhr Sportplatz
Montag Training in Rövershagen
ÜL: Herr Wenzel (0172 9347957)
Männer
Dienstag + Donnerstag oder Freitag,
18:30 - 20:00 Uhr Sportplatz
ÜL: Reinhard Kempert (0172 9975290)
Jugend G
Rövershagen, Dienstag, 16:00 - 17:00 Uhr
ÜL: Herr Röver (0172 3226626)
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Hallenzeiten Ostseegrundschule
Alte Herren
Montag, 19:00 - 20:30 Uhr Ostseegrundschule
ÜL: Reinhard Kempert
Jugend F
Dienstag,17:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag, 16:00 - 17:30 Uhr
ÜL: Herr Waasener, Friedrich, Halier
Jugend E
Donnerstag, 17:30 - 19:00 Uhr
ÜL: Herr Rudloff, Herr Schröder
Fortsetzung Fußball
Jugend D
Freitag, 17:30 - 19:00 Uhr
ÜL: Herr Gerlach, Herr Lebermann
Jugend B
Mittwoch, 17:30 - 19:00 Uhr
Freitag, 17:30 - 18:30 Uhr
ÜL: Herr Wenzel
Männer
Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr
Mittwoch, 19:00 - 21:30 Uhr
ÜL: Reinhard Kempert (0172 9975290)
Lauftreff für Kinder von 6 - 16 Jahren
Mittwoch, 16:00 - 18:00 Uhr Ostseegrundschule
ÜL: Wolfgang Otto (038206 79462)

Volleyball
Frauen
Dienstag, 18:30 - 20:30 Uhr Ostseegrundschule
ÜL: Gabriele Völpel (038206 79532)
Herren
Freitag, 20:00 - 22:00 Uhr Ostseegrundschule
ÜL: Uwe Godzieba (038206 34506)

Badminton
für Kinder und Jugendliche von 6 - 16 Jahren
Donnerstag, 17:00 - 19:00 Uhr Aquadrom
ÜL: Frauke Schmidt. (038206 74923)
Erwachsene
Montag + Donnerstag,19:00 - 21:00 Uhr Aquadrom
AL: Rolf Jaster (jaster.gm@t-online.de)

Kegeln
Damen + Herren
Dienstag, 17:00 - 20:00 Uhr Aquadrom
ÜL: Sabine Kohlhoff (038206 78106)

Stand 09/2014

Landesklasse Herren Volleyball 

Nächster Heimspieltag am Samstag, 22.11.2014 

Am 13.09.2014 war es soweit: Nach dem Abstieg in die Landes-
klasse starteten die Volleyballer des TSV Graal - Müritz in die 
Hallensaison 2014/2015. Durch Reduzierung auf zwei Staffeln in 
der Landesklasse und die Zuordnung zur Staffel Ost sind die Wege 
zu den Auswärtsspielen in dieser Saison länger als in der vergan-
genen Spielzeit. So ging es am ersten Spieltag nach Greifswald. 
Erschwerend kommt die „dünne Personaldecke“ mit 10 gemeldeten 
TSV-Spielern hinzu.
In der ersten Partie des Tages standen sich in der Domstadt am 
Bodden die gastgebende Mannschaft der HSG Turbine Greifswald 
IV und der VV Gryps Greifswald gegenüber. Das Nachwuchsteam 
der HSG gewann die Partie deutlich 3:0. 
Im Anschluss spielte die HSG Turbine Greifswald gegen unsere 
Mannschaft. Nach bereits einer Stunde hatten die Graal-Müritzer 
den ersten 3:0-Sieg der Saison eingefahren. Lediglich im 3. Satz 
hielten die Greifswalder lange Zeit gut mit und mussten sich dann 
doch mit 22:25 geschlagen geben.
Nach kurzer Pause ging es in der letzten Partie des Tages darum, 
den „geglückten“ Saisonstart in einen „perfekten“ zu verwandeln. 

Die TSV-Mannen um Kapitän Matthias Gaede gewannen die ersten 
beiden Sätze mit 25:19 und 25:13 klar. Leider schlichen sich im  
3. Satz einige Konzentrationsfehler ein, so dass dieser 25:22 an 
die Mannschaft vom VV Gryps Greifswald ging. Danach fanden 
die Graaler, unter anderem auch durch die starken Aufschläge von 
Stephan Kubisch, zur alten Stärke zurück und gewannen 25:21. 
So kehrte die Mannschaft mit 6 Punkten im Gepäck vom ersten 
Spieltag heim.
Am 04.10.2014 ging es am 2. Spieltag der Saison zur SV Eintracht 
Ahlbeck. Wiederum nur mit 8 Spielern angereist, ging der erste Satz 
knapp mit 24:26 verloren. Verletzungsbedingt schied Robert Peters 
bereits zu Beginn des zweiten Satzes aus. Dies sorgte für Unruhe 
im Spielfluss und der Satz ging mit 19:25 erneut an die Gastgeber 
aus Ahlbeck. Dann besannen sich die verbliebenen 7 Graaler auf 
die eigenen Stärken und gewannen die folgenden beiden Sätze 
(25:16, 25:23). Nun musste der Tiebreak entscheiden. Wiederum 
viele Eigenfehler führten schnell zum Rückstand. Das Graaler Team 
musste sich der Eintracht aus Ahlbeck mit 8:15 geschlagen geben. 
Auf Grund der neuen Punktregelung gab es trotz der 2:3-Niederlage 
zumindest einen Punkt für die Tabellenwertung.
Gegen den Stavenhagener SV sah die Mannschaft um Oldie  
Rainer Gaede bereits wie der sichere Sieger aus (25:18 und 25:21). 
Doch die Stavenhagener steckten nicht auf und erkämpften sich 
den dritten Satz mit 27:25. Nach bereits 8 absolvierten Sätzen ging 
nochmal ein Ruck durch die Graaler Mannschaft, die anschließend 
den 4. Satz mit 25:20 für sich entscheiden konnte. Für den 3:1-Sieg 
wurden weitere drei Zähler auf dem Punktekonto gut geschrieben. 
Mit nunmehr 10 Punkten aus 4 Spielen begann die Saison trotz 
angespannter Personalsituation recht gut. In der Tabelle belegt 
die Mannschaft derzeit den 2. Platz hinter dem zweiten Landesliga-
Absteiger, der SV Einheit Ueckermünde.
Am 4. Spieltag der Hallensaison treten die Graal-Müritzer vor hei-
mischer Kulisse gegen den Tabellenführer aus Ueckermünde und 
den VfL Bad Sülze an:

Samstag, 22.11.2014, ab 10:00 Uhr, 
Sporthalle im Ostseering.
Fans und Zuschauer sind zur Unterstützung herzlich eingeladen!

Wir suchen noch Verstärkung! 
Du kannst Volleyball spielen oder möchtest es gerne lernen? 
Melde Dich bei uns!
Wo?	  Sporthalle am Ostseering 
Wann?	  jeden Freitag, ab 20:00 Uhr

Uwe Godzieba
Abteilung Volleyball/TSV Graal-Müritz 1926 e. V.

Abt. Kegeln

Übergabe Wettkampfkleidung
Am 23. September suchte der der TSV-Chef, Gerd Ciesielski, die 
Abt. Kegeln im Aquadrom auf.
Offiziell übergab er an die Kegler die neue Wettkampfkleidung 
verbunden mit den besten Wünsche und viel Erfolg für die neue 
Wettkampfsaison. 
Wir möchten von hier aus noch mal die Gelegenheit nutzen und  
uns beim Vorstand zu bedanken!

Kegler mit der neuen Wettkampfkleidung.
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2. Wettkampf Verbandsliga 
Für die 1. Mannschaft ging es am 18.09. nach Greifswald. 
Die Graaler hatten wieder eine schwere Aufgabe zu bewältigen. 
Auch diese Bahn war wieder vollkommen unbekannt und Pasewalk 
und Stralsund hatten Bundesligaspieler mit aufgestellt, was sich 
auch in deren  Ergebnissen von über 50 Holz widerspiegelte.  Auch 
deshalb machten diese Mannschaften den Sieg unter sich aus, Pa-
sewalk siegte am Ende mit 4.368 Holz und holte 4 Punkte. Stralsund 
erreichte nur knapp mit 9 Holz Rückstand Platz 2 (4.359 Holz). Die 
TSV-Herren hatten bis zum letzten Starter noch die Möglichkeit auf 
Platz 3 - aber trotz einer sehr guten Mannschaftsleistung muss-
ten sie sich den Teterowern (4.290 Holz) mit 11 Holz geschlagen 
geben - am Ende 4.279 Holz und 1 Punkt für die Graaler Kegler.
Einzelergebnisse: Martin Meiburg 862 Holz, Jörg Gechert 860 Holz, 
Stefan Lübcke 853 Holz, Olaf Baaske 853 Holz, Fritz Möschter 851 
Holz, Jörg Meiburg 843 Holz.  
Mehr: www.skvmv.de/ergebnisse 

1. Wettkampf Kreisliga 
Für die gemischte Mannschaft ging es schon traditionell zum Eröff-
nungswettkampf in der neuen Spielsaison nach Neukloster. Alle 7 
gemeldeten  Mannschaften stellten sich am 12.09. den Wettkampf-
regeln und wollten natürlich möglichst hoch punkten. 
Man sagt nicht umsonst, der Startkegler legt vor, das Ergebnis zu 
toppen  wird schwer sein. So auch in unserem Fall. Startkegler 
Dieter Brinkmann legte mit 855 Holz gleich mal gut vor. Nach langer 
Wettkampfpause ein beachtliches Ergebnis, welches auch noch 
bis zum Schluss als bestes Tagesergebnis in unserer Mannschaft 
Bestand haben sollte. 
Trotz Streichergebnis konnten wir unsere Trainingsleistungen 
nicht 100%ig abrufen, landeten aber im ordentlichen Mittelfeld 
und konnten 2 Punkte einfahren .
Mannschaftsergebnisse:
1.SSV Einheit Teterow 3.373 Holz, 2. SSV Kritzmow 3.355 Holz, 
3. SV Einheit Güstrow 3.354 Holz, 4. TSV Graal-Müritz 3.322, 5. 
Güstrower SC 09 II 3.272 Holz, 6. Güstrower SEC I 3.251 Holz, 
7. SC Laage 3.188 Holz.

S. Kohlhoff/J. Gechert
Abt. Kegeln

SSC Graal-Müritz e. V.

Wolf-Detlef Schulz
Lindenweg 1 a
18181 Graal-Müritz
Der Schach-Sport-Club Graal-Müritz trauert um sein langjähriges 
Mitglied
Hans-Joachim Bade.
Auf dem Foto sehen wir unseren „Jochen“ in einem seiner letzten 
Wettkämpfe. Es war am 3.12.2007 das heiß umkämpfte Lokalderby 
gegen den PSV Ribnitz-Damgarten und er spielte gegen seinen 
alten Bekannten und Schachkameraden Wilfried Kropp (der zum 
PSV gewechselt war). Wir erkennen sogar Jochens Lieblingsva-
riante, Albins Gegengambit.

Gerade seine offensive und riskante Spielweise wird uns in Erin-
nerung bleiben. Obwohl er schon sehr krank war und kaum noch 
sehen konnte, stellte er sich in den Dienst der Mannschaft und 
spielte mit großem persönlichen Einsatz seine letzten Punktspiele.
Wir werden unseren „Jochen“ nie vergessen!

Schach-Sport-Club Graal- Müritz e. V.
Wolf-Detlef Schulz

Informationen  
aus der Ortsverkehrswacht

Lassen Sie mich ein wenig aus unserer Ar-
beit der letzten Monate berichten.
In Dummerstorf, Bentwisch, Rövershagen und Graal-Müritz nahmen 
wir zusammen mit Polizeibeamten bei den Kindern der 3. und 4. 
Klassen die Fahrradprüfung ab und kontrol-lierten die Fahrtaug-
lichkeit aller Räder. Dazu musste außer in Graal-Müritz immer ein 
Fahrradparcour aufgebaut werden - wir haben ja unseren eigenen 
Verkehrsgarten. Zum Schluss gab es die begehrten Plaketten, für 
die 3 Erstplazierten der Fahrradprüfung dann eine Medaille und 
für jeden Teilnehmer eine Urkunde. Danke für die Unterstützung 
durch die Polizeibeamten, durch die Schulleitungen und die Lehrer!
Jeden Dienstag konnten Einwohner und Gäste, die es Fahrraddieben 
ein bisschen schwerer machen wollen, ihre Fahrräder durch uns 
codieren lassen- kostenlos. Dieser Dienst wurde gut angenommen. 
Im kommenden Jahr werden wir diesen Service direkt vor unserem 
Büro/alte Grundschule anbieten. Fahrräder codierten wir auch jeden 
ersten Samstag im Monat auf Bitte des ADFC (Allgemeiner Deut-
scher Fahrradclub) in Rostock Schutow.
Wir waren natürlich auch mit 3 Ständen dabei, als es um die Durch-
führung des Internationa-len Kindertages ging. Ebenso freuten wir 
uns über die Einladung der Raiffeisenbank für die „Nachfeier“ zum 
Kindertag.

Zusammen mit Beamten der Po-
lizei kontrollierten wir vor unserer 
Kita im Rahmen der landeswei-
ten Aktion „Angeschnallt?“ ob 
Muttis, Vatis und Kinder wirklich 
angeschnallt waren.
Kurz vor Beginn des neuen 
Schuljahres führten wir gemeinsam mit Polizeibeamten und Erzie-
hern der Kita eine Schulwegbegehung mit den „Erstklässlern“ durch. 
Dabei wurde den Kindern noch einmal erklärt, was sie auf dem 
Weg zur Schule beachten müssen. Auch ihre neuen Klassenräume 
durften sie schon mal sehen. Alle waren natürlich richtig aufgeregt.
Darauf folgte das Anbringen der 5 Meter langen Spannbänder zum 
Schulanfang an verschiedenen Standorten im Ort - Sie haben sie 
bestimmt auch wahrgenommen.
Zum Abschluss der Feierlichkeiten des 10-jährigen Bestehens des 
Aquadroms waren wir mit einem Verkehrsparcour und Spielen für 
Kinder dabei.
Auch der Einladung der TuK zur Teilnahme am Moorfest sind wir 
gern gefolgt.
Auf Einladung des Autohauses Dähn waren wir am 11. Oktober 
zum Tag der offenen Tür und zum 20-jährigen Bestehen in Barth 
zu Gast. Mit 3 Ständen und bei herrlichstem Wetter waren wir vor 
Ort dabei.
Im Rahmen der Halloweenparty des Aquadroms am 31. Oktober 
waren wir zur Gestaltung des Festes eingeladen, u. a. mit einem 
Fahrradparcour und unserem Glücksrad. Dank unserer Sponsoren 
gab es auch tolle Preise.
Allen Mitgliedern und Nichtmitgliedern, die uns bei den oben-
genannten Aufgaben unterstützten sowie den Sponsoren, ein 
herzliches Danke!!!
Im Herbst wartet auf uns noch viel ehrenamtliche Tätigkeit, sei es 
das Streichen der beiden Container auf dem Schulcampus oder 
das Errichten der Einzäu-nung für unseren Transporter.
Sie sehen an der Aufzählung, es wird uns nie langweilig.
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Wir würden uns freuen, wenn wir durch Interessenten Unter-stüt-
zung bei unserer Arbeit bekämen.

Fragen Sie einfach nach.
Thomas Lidke; Tel.: 748388
Jens-Peter Johannssen; Tel.: 13580

Thomas Lidke
Vorsitzender Ortsverkehrswacht

HEIMATFREUNDE IM BONSAI-GARTEN

Am 12. Oktober trafen sich 20 Interessierte zu einer Veranstaltung 
des Fördervereins „Heimatfreunde Graal-Müritz“ e. V., um zu einem 
Besuch nach Willershagen zu fahren. Herr Manfred Labitzke, wie 
sich herausstellte, ist er ein gesellschaftlich sehr aktiver Mann, hat 
dort auf seinem Grundstück einen Bonsai-Garten. In seiner Jugend-
zeit hat ihn die Neugier darüber gepackt, wie man aus heimischen 
Gehölzen, die zu enormer Höhe aufwachsen, Miniaturpflanzen 
formen kann. BONSAI, so erklärt der Hobbygärtner, bedeutet 
übersetzt Baum in der Schale, auch Anpflanzung in der Schale. 
Sicherlich hatte jeder Besucher schon vorher einmal Bonsaige-
wächse gesehen. Aber wie man eine Buche, einen Apfelbaum, 
eine Linde, eine Kiefer oder einen anderen jungen Baum in diese 
Zwergform bringt, war den meisten unbekannt. Es ist auch nicht 
einfach und zudem noch enorm zeitaufwändig. Labitzke „bastelt“ 
an seinen Pflanzen jahrelang. 

Herr Labitzke mit einem seiner Lieblingspflanzen. Die Schalen und 
andere Pflanzgefäße stellt er selbst her. 

Einige Exemplare brachte er erst nach 20 Jahren annähernd in 
die Form, in der er sie haben wollte. Und für die Formgebung 
gibt es strenge Regeln in den Vereinen der Bonsaianer. Eines 
wurde an diesem Nachmittag jedem Gast klar. Wer selbst ein 
Bonsai-Bäumchen ziehen möchte, muss Zeit investieren, über die 
Lebensbedingungen des Baumes bestens Bescheid wissen und 
die botanische Eigenheit des Baumes, den er zieht, stets beachten. 
Ein echter Bonsaianer lebt und fühlt mit seinen Pflanzen. Er gibt 
sie auch nicht gern in andere Hände, weil er erfahren hat, dass die 
meisten Menschen dem Bäumchen nicht das bieten, was es zum 
Dasein benötigt. Meine Meinung, dass Bonsaigehölze amputierte 
Bäume sind, hat sich nach dem Besuch in Labitzkes Bonsai-Garten 
jedenfalls grundlegend geändert. Eine Warnung an Sie, lieber 
Leser: wenn Sie bei Wikipedia alles über Bonsai und Bonsaianer 
nachlesen wollen, müssen Sie einen langen Abend einplanen! 
Nach der Lehrstunde in seinem Garten führte uns Manfred Labitzke 
in das Cafe „Drei Jahreszeiten“. Es befindet sich im ehemaligen 
Großherzoglichen Empfangsgebäude am Bahnhof Gelbensande. 
Hier erfuhren wir von ihm viel Interessantes und Wissenswertes 
über sein Heimatdorf Willershagen, Gelbensande und die Umge-
bung aus mehreren Jahrhunderten bis hin zur nicht immer unkom-
plizierten Gegenwart. 

Labitzke ist ein Mann, der mit seinen Bonsais spricht, der aber 
auch viel mit den Menschen redet und wichtige Dinge aus der 
Vergangenheit und der Gegenwart für die Zukunft aufschreibt. 

Klaus Graf 

Manfred Labitzke im Gespräch mit Joachim Weyrich, dem Leiter 
unseres Heimatmuseums.

Der Bonsaigärtner berichtet über sein Hobby.

9. TSV-Badmintonturnier

Im zehnten Jahr ihres Bestehens lud die Abteilung Badminton des 
TSV Graal-Müritz am 11. Oktober wieder zu ihrem inzwischen 
neunten Badmintonturnier für alle Vereinsmitglieder in das hei-
mische Aquadrom. 
Mit 25 aktiven Teilnehmern war das Turnier erfreulicherweise wie-
der deutlich besser besucht als im vergangenen Jahr. Gespielt 
wurden in bewährter Manier wieder bunt gemischte Herren-, Da-
men-, oder Mixed-Doppel - gerade wie es die Auslosung über den 
Zufallsgenerator ergab - über sieben Runden zu je zwei Sätzen. 
Über diesen bewährten Modus konnten auch die Hobbyspieler bei 
entsprechender Auslosung von den Stärken der „Profis“ profitieren 
und wichtige Punkte für das Gesamtklassement sammeln.
Für unser leibliches Wohl sorgte wie immer hervorragend das 
Catering vom Aquadrom mit Getränken, Bockwurst und belegten 
Brötchen.
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Nach spannenden Spielen, bei dem aber selbstverständlich auch 
der Spaß nicht zu kurz kam, standen am Nachmittag die Gewinner 
fest. Auch wenn das Losglück als völlig unparteiisch gilt, so sammel-
ten sich in der Endabrechnung auf den Plätzen eins und zwei mit 
Stefan Lübcke (208 Punkte) und Rolf Jaster (205) doch wieder 
zwei Stammspieler der Badmintonabteilung. Umso erfreulicher, 
dass sich dann aber schon auf Platz drei mit 200 Punkten Steffi 
Gottschalk als erste Teilnehmerin aus dem Hobbyfeld platzieren 
konnte. Angesichts dieser Platzierung und auch der von Steffi 
im Turnier gezeigten Leistung fragt sich die Badmintonabteilung, 
warum Steffi noch nicht als aktives Mitglied die Mannschaft in der 
Mecklenburgliga unterstützt. Wir würden Sie gerne in unseren 
Reihen begrüßen.

Für die Siegerehrung konnten wir auch dieses Jahr Dank der ak-
tiven Vermittlungstätigkeit zahlreicher Abteilungsmitglieder großzü-
gige Sponsoren aus Graal-Müritz bzw. Rostock gewinnen Bereits 
traditionell hatten so alle Spieler in der Reihenfolge ihrer Platzierung 
eine tolle Auswahl aus äußerst attraktiven Preisen. 
Allen Gewinnern viel Spaß mit ihren Preisen und einen riesigen Dank 
allen Spendern, die an dieser Stelle alle genannt werden sollen:

Die Abteilung Badminton dankt ihren Spendern 
Aquadrom Graal-Müritz 
Dr. Dirk Kühn 
Dr. Scheumann-Mücke 
Dr. Hubert Mücke 
Dr. Ekkehard Steiner-McCall 
Fahrradfachhandel Thon 
HC Empor Rostock 
Hotel IFA Graal-Müritz 
Kurapotheke Fr. Richter 
Malermeister Uwe Fester 
Maritimus Immobilien 
Restaurant Caféstübchen Witt 
Restaurant Haus am Meer 
Restaurant Hermes 
Steuerberatungsbüro Marianne Lübcke 

Rolf Jaster
TSV Graal-Müritz, Abteilungsleiter Badminton

Tatütata der Florian ist da!

Heute möchte ich aus dem Alltag unserer Mädchen und Jungen in 
unserer Jugendfeuerwehr berichten. Aktiv dabei sind zz. 9 junge 
Kameradinnen und Kameraden ab 10 Jahre.
Was macht ihr eigentlich in der Jugendfeuerwehr? Es gibt 
einen festen Ausbildungsplan. Unsere Ausbilder vermitteln uns das 
notwendige Feuerwehrwissen, dass wir in praktischen Übungen 
anwenden. Daneben kommt aber der Spaß nicht zu kurz, denn wir 
unternehmen auch viel unabhängig von unseren Übungsstunden. 
Kurz zusammen gefasst und auf den Punkt gebracht, heißt das:
-	 Erlernen feuerwehrtechnischer Handgriffe
-	 Brandschutzerziehung
-	 Lernen Teamarbeit und Kameradschaft

-	 Löschangriff nass
-	 Staffellauf
-	 Teilnahme an Jugendwettkämpfe
-	 Zeltlager in den Sommerferien
-	 Gemeinsames Baden
-	 Spiel und Spaß mit anderen Jugendfeuerwehren
-	 Teilnahme an Veranstaltungen im Ort, z. B. Kindertag, Moor-

geisterfest, Veranstaltungen im Kindergarten und in der För-
derschule

In diesem Jahr konzentrierten sich die jungen Feuerwehrleute 
gemeinsam mit ihren Betreuern auf die Teilnahme an Leistungs-
bewertungen. Die Leistungsbewertungen wurden alle erfolgreich 
abgeschlossen und darauf können die Jugendlichen und auch die 
Betreuer Stolz sein.
Heute werde ich über die Abnahme der Leistungsspange der 
Deutschen Jugendfeuerwehr berichten. Die Leistungsbewertung 
Jugendflamme werde ich zu einem späteren Termin aufgreifen.

Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr.

An der Abnahme der Leistungsspanne können Mädchen und Jun-
gen im Alter von 15 - 18 Jahren teilnehmen, die seit mindestens 
1 Jahr aktiv in der Jugendfeuerwehr sind. Deshalb konnten sich 
von unserer Jugendfeuerwehr nur die Kameradin Cynthia Grahn 
und die Kameraden Nick Martienß und Brian Utermark der Leis-
tungsabnahme stellen.
Das reicht aber für eine feuerwehrtechnische Gruppe von 1/8 Per-
sonen lange nicht. Deshalb traten die Jugendfeuerwehren des 
Amtes „Rostocker Heide“ Mönchhagen, Gelbensande, Röversha-
gen und Bentwisch gemeinsam mit Graal-Müritz am 11.10.2014 
zur Leistungsabnahme in Güstrow an.

Was wird bei der Leistungsspanne von den Jugendlichen er-
wartet?
Es wird eine fünffache Leistung abverlangt.
-	 Persönliche Haltung
-	 Geschlossenes Auftreten als Gruppe
-	 Schnelligkeit und Ausdauer
-	 Körpergewandtheit
-	 Feuerwehrtechnisches Wissen und Können
Dabei geht es um eine erfolgversprechende Gesamtleistung der 
Gruppe in der der Stärkere dem Schwächeren hilft und das Ziel 
gemeinsam erreicht wird.

Welche Disziplinen sind Bestandteil der Leistungsbewertung?
-	 Kugelstoßen
-	 Staffellauf
-	 Löschübung
-	 Schnelligkeitsübung
-	 Fragenbeantwortung
-	
In jeder einzelnen Station wir auch gleichzeitig der Gesamteindruck 
bewertet.
-	 Wie geht die Gruppe miteinander um?
-	 Wie steht und verhält sich die Gruppe beim Antreten?
-	 Wie meldet sich der Gruppenführer beim Übungsleiter?
-	 Wie verhalten sich die einzelnen Gruppenmitglieder unterei-

nander?
-	 Wie verhält sich die Gruppe während der Übung?
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Disziplin Kugelstoßen
Jeder der 9 Jugendfeuerwehrleute hat einen Stoß. Die Mädchen 
stoßen mit einer 4 kg Kugel und die Jungen bekommen eine 5 kg 
Kugel. Es gilt als Team mittels der 9 Stöße eine Mindestweite von  
55 Meter zu schaffen. Ist kein Ring zum Kugelstoßen vorhanden, 
dann ist ein Anlauf von 2 Metern erlaubt.

Disziplin Staffellauf
Alle 9 Mitglieder der Gruppe absolvieren nacheinander einen Staf-
fellauf. Die Reihenfolge ist dabei festgelegt. Für die Gesamtlänge 
von 1.500 Metern ist die Vorgabe von 4 Minuten 10 Sekunden als 
Teamleistung zu unterbieten. 

Disziplin Löschübung
Hierbei geht es darum einen schulmäßigen Löschangriff einer Grup-
pe nach FwDV vorzuführen. Als Wasserentnahme ist dabei das 
offene Gewässer vorgegeben. Dazu werden 4 Sauglängen benötigt.

Disziplin Schnelligkeitsübung
Es werden 8 doppelt gerollte Druckschläuche über lange Stecke 
vorschriftsmäßig ausgelegt und gekuppelt. Dabei darf die Zeit von 
75 Sekunden nicht überschritten werden. Verdrehte und nicht ord-
nungsgemäß gekuppelte Schläuche schmälern das Gesamtergeb-
nis. Es muss nicht nur zügig, sondern auch exakt gearbeitet werden. 

Disziplin Fragenbeantwortung
In einem 15-minütigem Gruppengespräch werden Fragen zu ver-
schiedenen Themen gestellt. Diese Fragen kommen aus folgenden 
Bereichen: Organisation, Ausrüstung, Geräte, Löschmittel, Lösch-
verfahren, Unfallverhütung, Gesellschaft und Jugendpolitik.

Teilnehmer der Leistungsbewertung in Güstrow am 11.10.2014.

Diese Wettbewerbe sind für die Jugendlichen, die Jugendfeuer-
wehrwarte, die Eltern und auch die Aktiven wichtig, denn Sie zeigen 
uns wo wir im direkten Vergleich mit unserem Feuerwehrwissen 
stehen und sie repräsentieren auch das vermittelte Wissen nach 
außen an die Eltern, die Schule, die Gemeindeverwaltung und sind 
gleichzeitig gelebte Öffentlichkeitsarbeit. 

Ihr/Euer Florian, der unseren Feuerwehrnachwuchs gerne 
begleitet.

Im Herzen Graal-Müritz

Einladung zur Feierstunde am Totensonntag

Vor meinem eignen Tod ist mir nicht bang.
Nur vor dem Tod derer, die mir nahe sind.
Wie soll ich leben, wenn sie nicht mehr da sind?

Mascha Kaleko

Es ist eine gute Tradition, am Totensonntag an die Gräber zu gehen 
und uns an die Verstorbenen zu erinnern.

Für Augenblicke der Stille und des Gedenkens findet am Sonn-
tag, dem 23. November 2014, 14:00 Uhr, in der Friedhofshalle 
eine Feierstunde - umrahmt von festlicher Musik - statt, zu der wir 
herzlich einladen

Im Namen des Vorstandes

Dr. Martina Timm

Qigong 18 Harmonieübungen 

Übungen für Körper, Geist und Seele

Jeden Mittwoch um 20 Uhr und jeden Sonntag um 17 Uhr Qigong 
mit Bianca Nehmzow im Gemeindehaus „Pniel“ in Graal Müritz, 
Kastanienallee 8.
Jeder ist herzlich willkommen. Für Anfänger geeignet. 60 min. - 
5,00 EUR.

„Aquadrom informiert:“

Am 15. Oktober tagte der Aquadrom-Beirat zum zweiten Mal in die-
sem Jahr. Es wurden verschiedene Themen rund um das Aquadrom 
im Rückblick, als Vorschau und zu aktuellen Inhalten besprochen.
Am 22. November ist aufgrund einer geschlossenen Veranstaltung 
in der Wasserwelt diese für unsere Gäste erst ab 16:30 Uhr geöffnet. 
Alle anderen Bereiche sind an diesem Tag uneingeschränkt nutzbar. 
Am 29. November wird ein Unternehmen einen Gesundheitstag 
bei uns durchführen. Daher steht unseren Gästen das gesamte 
Aquadrom am 29. November erst ab 18:00 Uhr zur Verfügung.
Vor der Wintersaison möchten wir einige Wartungsarbeiten durch-
führen, die bei laufendem Betrieb nicht zu realisieren sind. Daher 
werden wir vom 1. - 5. Dezember den Gästebetrieb nur in den 
Sporthallen öffnen. Am 5. Dezember werden dann ab 13 Uhr alle 
Bereiche wieder für Sie geöffnet sein.
Wir bitten all unsere Gäste um Verständnis.
Am Freitag, dem 14. November, findet ab 20 Uhr wieder unsere 
monatliche Mitternachtssauna statt, diesmal zum Thema „Süd-
seetraum“. Es erwarten Sie stündliche Spezialaufgüsse bis 00:15 
Uhr, u. a. Ananas und Mango, sowie Grüße aus der Küche. Die 
Wasserwelt ist an diesem Tag bis 24:00 Uhr für Sie geöffnet. Mer-
ken Sie sich auch schon unsere beliebte „Silvester Saunanacht“ 
am 31. Dezember ab 20 Uhr in der Sauna- und Wasserwelt vor. 
Hier hat der Kartenvorverkauf an unserer Rezeption im Aquadrom 
bereits begonnen.
Unser Wellnessangebot im Monat November ist die Ohrkerzenan-
wendung. Sie wirkt entspannend auf Körper, Geist und Seele. Ein 
leises Knistern, ein Gefühl von Leichtigkeit und Wärme umgibt Sie, 
ausgehend von den Ohren, über den Kopf zum gesamten Körper.
Grünkohlwochen im „Aqua - Das Restaurant“ - hier können Sie im 
November verschiedene  Gerichte rund um den Grünkohl genießen. 
Merken Sie sich auch schon unsere beliebten Festtagsbrunchter-
mine am 25. und 26. Dezember sowie den Neujahrsbrunch vor. 
Lassen Sie das Jahr gemütlich ausklingen, bei einem Silvester 
5-Gang-Menü am 31. Dezember ab 19 Uhr im „Aqua - Das Res-
taurant“. Auch hier hat der Kartenvorverkauf an der Rezeption im 
Aquadrom begonnen. Mehr Informationen erhalten Sie auch unter 
www.aquarestaurant.de.
Wir haben noch freie Termine! Die Planungen für die diesjährigen 
Adventsfeiern sind bereits in vollem Gange und alle Jahre wieder 
steht die Frage im Raum, wie und wo man diese in der vorweihnacht-
lichen Zeit gestaltet. Nutzen Sie die Gelegenheit und reservieren 
Sie für sich und Ihre Mitarbeiter einen der begehrten Termine in 
unserer Kegelbahn. Ein gemütliches Ambiente und umfangreiche 
gastronomische Betreuung nach Ihren Vorstellungen versprechen 
einen unvergesslichen Abend.
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist unser 
Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 87901 gerne 
für Sie da. 

Bis bald im Aquadrom

Thomas Prassl
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Herzliche Einladung

An alle Graal-Müritzer, die dem trüben November für ein paar 
Stunden entfliehen wollen.
Am 13.11.2014 um 15:00 Uhr freuen wir uns, Sie im Domizil Wa-
terkant zu einer Veranstaltung mit Herrn Pfarrer a. D. Joachim 
Puttkammer zu begrüßen.
Unter dem Titel:
„Heitere Geschichten für graue November-Tage“ wollen wir ge-
meinsam einen fröhlichen Nachmittag verbringen.
Natürlich ist für Kaffee und Kuchen gesorgt, nur die gute Laune 
ist bitte mitzubringen.
Zur besseren Planung würde ich mich freuen, wenn Sie mir Ihr 
Kommen ankündigen würden. Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
um eine kleine Spende wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen,

Fridtjof Behrens
ASB Regionalverband Warnow-Trebeltal e. V.
Domizil Waterkant
Dr.-Leber-Str. 5 A
Telefon +49 38206 134583
Fax +49 38206 134585
E-Mail: f.behrens@asb-warnow.de

SSC Graal-Müritz e. V.
Wolf-Detlef Schulz
Lindenweg 1 a
18181 Graal-Müritz

Schachverein startet mit Niederlagen

Der Schach-Sport-Club Graal- Müritz ist glücklos in die diesjährige 
Meisterschaft gestartet. Die erste Mannschaft (Landesliga Ost) 
verlor knapp mit 3,5 : 4,5 in Waren. Dabei fehlten drei wichtige 
Stammspieler (Schulz, Poppe, Hausmann), so dass die Spieler 
der Zweiten nachrücken mussten. Lediglich H.-E. Lüthke gewann 
am Spitzenbrett. Dr. Schumann, van Bentum, Micheel, Rath und 
Schröter spielten remis.

Die zweite Mannschaft (Bezirksliga Mitte) konnte nur mir vier Spie-
lern antreten und verlor mit 2 : 6 gegen Wismar III. Remis spielten 
Scholz, Krämer, Fehling und Hoese.

Die nächsten Heimspiele sind am 
09.11.14 	 SSC II 	 - 	 Kühlungsborn II
23.11.14	 SSC I 	 - 	 Eintracht Neubrandenburg I
07.12.14	 SSC I 	 - 	 SAV Torgelow II
Diese Spiele beginnen um 10:00 Uhr im Haus des Gastes.
Der Verein sucht dringend Schachspieler, da die zweite Mann-
schaft doch noch in die Bezirksliga aufsteigen konnte. Dort wird 

im Gegensatz zur Bezirksklasse (vier) an acht Brettern gespielt. 
Gemeldet hat der Verein derzeit 21 Spieler. Neu hinzugekommen 
ist Rolf Müggenburg (DWZ 1552), ehemals HSG Uni Rostock.
Der öffentliche Trainingsabend ist jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr 
im Haus des Gastes.
Graal-Müritzer Schachspieler unterstützt unsere Mannschaft! Eine 
Nachmeldung ist jederzeit möglich.

Wolf-Detlef Schulz
Schach-Sport-Club Graal- Müritz e. V.

Wolf-Detlef Schulz
Lindenweg 1 a
18181 Graal-Müritz

Fraktion SPD -  
Bürger für Graal-Müritz (BfGM) informiert:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der monatlichen 
Gemeindevertretersitzung und für alle anderen Fragen findet immer 
freitags vor der GV-sitzung statt.
Wir treffen uns also am 21.11.14 um 20:00 Uhr im Deutschen Haus.
Die Tagesordnung zur GV wird zeitnah als Diskussionsgrundlage 
auf der Homepage des SPD-Ortsvereins und der Homepage der 
BfGM veröffentlicht.

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender

Graal- Müritz

Einladung

Liebe Mitglieder unserer BO, liebe SympathisantInnen, liebe 
Freunde,
am 05.11. 2014 um 19:00 Uhr findet in der Gaststätte „Deutsches 
Haus“ die nächste öffentliche Mitgliederversammlung der Partei 
DIE LINKE statt.
Dazu lade ich euch/Sie ganz herzlich ein!

Themen:
• 	 Auswertung Beratung mit BO Vorsitzenden am 18.09.14 in 

Reinshagen
• 	 Auswertung Landesbasiskonferenz vom 18.10.14 in Güstrow
• 	 ein tagespolitisches Thema
• 	 aus der Arbeit unserer Abgeordneten und sachkundigen Ein-

wohnern in der Gemeindevertretung
• 	 Allgemeines, Kritiken, Hinweise, Fragen, Vorschläge und Ter-

mine

Andrea Conteduca
Vorsitzende der Basisorganisation

Wählergemeinschaft „Bürger für Graal-Müritz“

Nächster Monatstreff am Montag, 24.11.2014, 20:00 Uhr im 
Hotel Heiderose
Interessierte Bürger sind uns stets willkommen. Die Tagesordnung 
wird im Schaukasten ausgehängt und - wie immer - den Mitgliedern 
und Interessenten vorher per Mail bzw. brieflich mitgeteilt.

Denis Patzelt 	 Wolfgang Rühs
Vorsitzender B. f. G-M	 Gemeindevertr. B. f. G-M
038206 1410	 038206 77202
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Der „Klabautermann“

bedankt sich herzlich bei allen Gästen, die uns vor, nach und 
während der Saison 2014 besucht haben. Wir wünschen allen 
bisherigen und zukünftigen Besuchern einen besinnlichen und 
friedlichen Jahresausklang.
Vom 07.11. bis zum 27.11.2014 bleibt unsere Gaststätte wegen 
Urlaub und Renovierungsarbeiten geschlossen.
Danach haben wir wie bisher ab 17:00 Uhr geöffnet.
Mittwoch und Donnerstag bleiben Ruhetage bzw. sind für geschlos-
sene Veranstaltungen reserviert.
Für die kalte Jahreszeit bieten wir Eisbein und Labskaus auf Be-
stellung an.
Auch in diesem Jahr halten wir ein Weihnachtsmenü am 25. und 
26.12. für Sie bereit.
Es wird um rechtzeitige Voranmeldung gebeten.
Am 24.11.2014 möchten wir erstmalig ab 15:00 Uhr einen Hand-
arbeitsnachmittag gestalten.
Gezeigt wird eine neue Art des Söckchenstrickens unter sach-
kundiger Anleitung.
Bei Interesse kann dieser Nachmittag für kleine Weihnachtsbas-
teleien und Erfahrungsaustausch regelmäßig wiederholt werden.
Interessenten melden sich bitte rechtzeitig unter 038206 747353 
bei uns an.
Material und Werkzeug bitte mitbringen.
 
Marina und Rainer Forner
Gaststätte „Klabautermann“, Ribnitzer Str. 43, 
18181 Graal- Müritz
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Anzeigenschluss
für Ihre Weihnachtsgrüße ist der  
21.11.2014 
Ihre Weihnachtsanzeigen und -grüße nehme ich 
gerne entgegen und berate Sie kompetent. 

Ich bin persönlich für Sie da.

Jens Pfann
Tel. 0171/9 71 57 37

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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allen, die meinem lieben Mann, Vater und Opa

Werner Düwel
die letzte Ehre erwiesen haben.

Wir sagen allen Dank, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und auf so vielfältige Weise ihre An-
teilnahme zum Ausdruck brachten. 
Besonderer Dank gilt Frau Ines Wutzke vom Bestattungs-
haus Holger Wilken.

 In stiller Trauer im Namen aller Angehörigen 

 Lisbeth Düwel 

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
vom Handwerk geprüfter Bestatter

Erd,- Feuer- und Seebestattungen
Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Danksagung
In den schweren Stunden des 
Abschieds von unserer lieben  
Mutter und Oma

Frau Hildegard Berwanger
haben wir viel Anteilnahme erfahren. 
Wir danken allen für die vielen  
Beileidsbezeigungen in Wort und  
Blumenspenden.
Wir danken auch Herrn Holger Wilken 
und Frau Carola Nickel für die große 
Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Martin Berwanger

Traueranzeigen \

Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr 
Liebe und Güte, ein wenig mehr  

Licht und Wahrheit in der Welt war,  
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.  

Alfred Delp
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Ihre kompetenten 
Fachpartner vor Ort

Wir beraten
Sie gern!

Maik Franz
Tischlermeister
Schwanenberg 14

18181 Graal-Müritz
www.maikfranz.de
info@maikfranz.de

038206 - 77 860
Fax: 038206 - 77 861

0172 - 97 74 976

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

Wohnen
Bauen, Renovieren &

Wenn man sich an der Einrich-
tung der eigenen vier Wände 
buchstäblich satt gesehen hat, 
ist es Zeit für eine Veränderung. 
„Auch mit geringem Aufwand 
lässt sich frischer Wind in die 
Wohnung zaubern: Moderne 
Farben, neue Teppiche oder 
schicke Wohntextilien reichen 
dazu oft schon aus. 
Mit vorgefertigten und dennoch 
individuell einsetzbaren Kom-
plettlösungen wird so jeder ganz 

leicht selbst zum Inneneinrich-
ter. Denn mit verschiedenen 
Produkten aus verschiedenen 
Stilwelten lassen sich Trendlooks 
von romantisch bis nordischklas-
sisch kreieren. Mit den neuen 
Trends lässt sich eine stilvolle 
Einrichtung unkompliziert re-
alisieren, da alle Tapeten, Bo-
denbeläge, Vorhänge, Kissen 
und weitere Extras harmonisch 
aufeinander abgestimmt sind. 
djd/pt

Fachleute per App finden 
Nach einem erholsamen Urlaub 
kehrt man heim - und findet ei-
nen überfluteten Keller vor. So 
könnte der Alptraum vieler Haus-
besitzer aussehen. Hilfreich ist es 
in jedem Fall, bei längerer Abwe-
senheit den Haupthahn zu schlie-
ßen und einen Nachbarn oder 
einen Verwandten regelmäßig 
nach dem Rechten sehen zu las-
sen. Doch was tun, wenn es zu 
einem Schaden gekommen ist? 
Um aus der Ferne alles zu koor-

dinieren, kann die App „Bau-
schaden“ (kostenlos erhältlich 
für iPhone und iPad über iTunes) 
hilfreich sein.
Direkt nach Schadensart lassen 
sich die Fachleute aus der Nähe 
finden. Mehr Informationen un-
ter www.schadendienst24.de so-
wie Telefon 0800-4774773.
Hier gibt es auch einen prakti-
schen, kostenlosen Anhänger für 
die Wasseruhr mit allen Kontakt-
daten für den Notfall. djd

Sonnenschutz mit Stil 
Lamellendächer sind in Sachen 
Funktionalität und Komfort wah-
re Alleskönner. Durch die stufen-
los verstellbaren Lamellen lässt 
sich der Lichteinfall individuell 
regulieren, so dass zu jeder Ta-
geszeit die richtige Stimmung 
herrscht. Dafür muss nicht ein-
mal der Liegestuhl verlassen wer-
den, denn die Steuerung erfolgt 
über einen praktischen Handsen-
der. Die innovative Dachstruktur 
sorgt nicht nur für die gewünsch-
ten Lichtverhältnisse, sondern 

schützt auch vor Regen und 
Wind. Selbst Schneelasten von 
bis zu 110 Kilogramm pro Qua-
dratmeter hält sie stand.
Durch technische Aufrüstung 
kann der Komfort unterm La-
mellendach sogar noch gestei-
gert werden. Mit einer integrier-
ten Beleuchtung bleibt es auch 
abends und nachts gemütlich, 
während Heizstrahler vor plötz-
lichen Temperatureinbrüchen 
schützen und die Terrassensaison 
sogar verlängern.

Foto: MR-Gruppe

Lust auf Veränderung 
Wenn man sich an der Einrich-
tung der eigenen vier Wän-
de buchstäblich satt gesehen 
hat, ist es Zeit für eine Verände-
rung. „Auch mit geringem Auf-
wand lässt sich frischer Wind in 
die Wohnung zaubern: Moder-
ne Farben, neue Teppiche oder 
schicke Wohntextilien reichen 
dazu oft schon aus.
Mit vorgefertigten und den-
noch individuell einsetzbaren 
Komplettlösungen wird so jeder 

ganz leicht selbst zum Innenein-
richter. Denn mit verschiedenen 
Produkten aus verschiedenen 
Stilwelten lassen sich Trendlooks 
von romantisch bis nordisch-
klassisch kreieren.
Mit den neuen Trends lässt sich 
eine stilvolle Einrichtung un-
kompliziert realisieren, da alle 
Tapeten, Bodenbeläge, Vorhän-
ge, Kissen und weitere Extras 
harmonisch aufeinander abge-
stimmt sind. djd/pt

Foto: djd/toom

Wärmende Wand 
Der altbekannte Heizkörper be-
kommt als Wärmequelle für die 
eigenen vier Wände Konkurrenz: 
Flächenheizungen gelten als ener-
gieeffizient und sparsam, da sie mit 
deutlich geringeren Vorlauftempe-
raturen auskommen. Zudem wird 
ihre Wärme, die über die gesamte 
Fläche in den Raum abstrahlt, von 
vielen als besonders angenehm 
empfunden. Im Neubau sind da-
her solche Systeme, insbesonde-
re als Fußbodenheizung, längst 
gang und gäbe - spezielle Renovie-
rungslösungen machen aber auch 
die Nachrüstung im Altbau mög-
lich, etwa an der Wand oder un-

ter der Decke. Zu jeder Jahreszeit 
angenehm temperiert: Flächen-
heizungen, die sich auch nach-
träglich an Wand und Decke in-
stallieren lassen, verbessern das 
Raumklima zu jeder Jahreszeit. In 
Herbst und Winter geben Systeme 
wie etwa „Renovis“ von Uponor 
eine angenehme Wärme ab, die 
zudem Energieeinsparungen von 
bis zu 64 Prozent ermöglicht. Ist es 
draußen warm, wird die Wand zur 
Flächenkühlung genutzt. Beson-
ders effizient ist dies mit einer So-
le-Wasser-Wärmepumpe oder mit 
einer reversiblen Luft-Wasser-Wär-
mepumpe möglich. djd/pt

Foto: djd/Uponor GmbH

Pflastersteine selbst verlegen 
Pflastersteine aus Naturstein, ge-
branntem Ton oder Beton eignen 
sich bestens für die optimale Ge-
staltung von Wegen, Zufahrten 
oder Terrassen. Neben der Tat-
sache, das die Pflastersteine be-
sonders widerstandsfähig sein 
müssen, ist eine fachgerechte 
Verlegung unerlässlich. Beachtet 
man einfache Tipps und Tricks, 
kann man die Steine in wenigen 
Arbeitsschritten auch problemlos 
selbst verlegen. 
Wichtig ist der so genannte Un-
terbau. Dieser sollte aus einer 
standfesten, wasserdurchlässigen 
und frostsicheren Tragschicht be-
stehen, auf die anschließend eine 

Bettung aus Brechsand, Kies oder 
Split eingebracht wird. Alternativ 
können Pflastersteine aber auch 
in einem Mörtel- oder Betonbett 
verlegt werden. Der Unterbau 
muss in der Lage sein, die Lasten 
aufzunehmen und sollte in sich 
eben sein. Nach Angaben von Ex-
perten ist ein Gefälle von zwei bis 
fünf Prozent ratsam. Denn nur so 
funktioniert auch die Entwässe-
rung. Bei der Verlegung der Stei-
ne selbst gilt es, zum Schluss auf 
eine gute Verfüllung der Fugen 
zu achten.
Dies ist notwendig für die ent-
sprechende Verbundwirkung und 
Tragfähigkeit der Pflasterfläche.

Lust auf Veränderung

Der Begriff Smart Home bezeich-
net Häuser, deren Geräte mitei-
nander vernetzt sind und ihren 
Nutzern daher neue Funktionen 
und Services bieten. Zumeist kön-
nen sie via Internet ferngesteuert 
werden. Weitere Bezeichnungen 
für solche Ansätze lauten unter an-
derem Smart House, Smart Living 
oder auch eHome. Auf Deutsch 
ließe sich von einem vernetzten 
Haus sprechen. 
Die interne Vernetzung von Smart 
Homes hilft unter anderem beim 
wichtigen Zukunftsthema der ef-
fizienten Energienutzung. Wenn 

die Energiepreise zum Beispiel 
via Internet bekannt sind, kön-
nen Wohnungen selbstständig 
darauf reagieren und ihren Bedarf 
möglichst kostengünstig decken – 
ohne dass die Bewohner eingrei-
fen müssen. Die Waschmaschine 
würde dann anspringen, wenn der 
Strom günstig ist. Weiteres zen-
trales Thema von Smart Homes 
ist deren Sicherheit – etwa durch 
Fernüberwachung und -diagnose. 
Auch Ambient Assisted Living, 
zum Beispiel für seniorengerechte 
Wohnungen, wird durch ein intel-
ligent vernetztes Haus möglich.

Das Heim wird immer smarter
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Autohaus Klaus Schmidt 
präsentiert Peugeot 508

GTÜ-Report bestätigt hohe Qualität 

- Peugeot 508 ist bestes junges Mittelklasse-Fahrzeug im GTÜ-
Report 2014

- Mängelquote von nur 2,72 Prozent sichert Vorsprung vor Mit-
bewerbern

- Überarbeitete 508-Generation vor der Markteinführung in 
Deutschland

Der Peugeot 508 ist bei den jüngeren Modellen laut aktuellem GTÜ-
Report das beste Fahrzeug in der Mittelklasse, wenn es um Defekte 
und Mängel bei der Hauptuntersuchung geht. Mit der Baureihe 508 
leitete Peugeot 2011 die Strategie der Höherpositionierung der 
Marke ein. Inzwischen sind die ersten Modelle bei der Hauptun-
tersuchung der GTÜ (Gesellschaft für Technische Überwachung 
mbH) vorgefahren – und fielen dort vor allem durch Unauffälligkeit 
auf. Klaus Schmidt, Geschäftsführer von Autohaus Klaus Schmidt 
e.K. in Ribnitz-Damgarten, Rostocker Straße 2 betont: „Kein an-
deres Fahrzeug der Mittelklasse erreichte ein besseres Ergebnis 
als der Peugeot 508.“

Die GTÜ, mit zuletzt rund vier Millionen Hauptuntersuchungen 
im Jahr die drittgrößte Prüf- und Sachverständigen-Organisation 
in Deutschland, stellte ihre Auswertung auf der Fachmesse Au-
tomechanika in Frankfurt/Main vor. Demnach liegt der Peugeot 
508 bei den ein- bis dreijährigen Fahrzeugen der Mittelklasse mit 
einer Mängelquote von nur 2,72 Prozent auf Platz 1 und überholte 
damit Mitbewerber wie Škoda Superb und Mercedes C-Klasse. 
Die Mängelquote ist die Summe der in der bewerteten Baugruppe 
festgestellten Mängel pro 100 Autos in der jeweiligen Fahrzeugka-
tegorie und Altersklasse. 

Unterdessen macht sich der Peugeot 508 zu neuen Podestplätzen 
auf. Die umfangreich überarbeiteten Modelle stehen kurz vor ihrer 
Weltpremiere auf dem Mondial de l‘Automobile in Paris. Die neue 
508-Generation zeichnet sich durch einen nochmals verfeinerten 
Look speziell der Frontpartie aus und bringt viele neue Ausstattun-
gen wie Voll-LED-Scheinwerfer, Toter-Winkel-Assistent und Touch-
screen mit. Neben dem neu entwickelten und Euro 6-konformen 
1,6-Liter-Benziner, der auch mit einem ebenfalls neuen Automa-
tikgetriebe angeboten wird, ist vor allem der beliebte Dieselmotor 
2,0 BlueHDi (110 kW / 150 PS) bemerkenswert, stellt er doch mit 
4,2 Liter Normverbrauch (kombiniert) einen der sparsamsten kon-
ventionellen Antriebe im Mittelklasse-Segment dar. So vereint der 
Peugeot 508 zum Vorteil der Kunden „harte“ Kriterien wie Effizienz 
und „weiche“ wie Design und Qualität auf perfekte Weise. 

Kraftstoffverbrauch für Peugeot 508, 508 SW, 508 RXH in l/100 km kombiniert: 
5,8 - 4,0; für 508 2.0l BlueHDi 150: innerorts: 4,9; außerorts: 3,8; kombiniert: 
4,2; CO2-Emissionen für 508, 508 SW, 508 RXH in g/km kombiniert: 135 – 
104; für 508 2.0l BlueHDi 150 kombiniert: 109
Angaben gemäß den amtlichen Messverfahren in der jeweils gültigen Fassung

- ANZEIGE -

Autofahren ist im Winter selten ein Ver-
gnügen. Bei Kälte und Dunkelheit heißt es 
morgens erst einmal Scheiben freikratzen. 
Mit klammen Fingern startet man dann den 
Anlasser und die Batterie macht Mucken. 
Versagt dann auch noch die Scheibenwasch-
anlage, weil das Wasser gefroren ist, liegen 
die Nerven blank. Das muss nicht sein, sa-
gen die Experten der GTÜ Gesellschaft für 
Technische Überwachung. Mit einem Winter-
Check in Eigeninitiative lässt sich Stress und 
Ärger vermeiden. Die Frostschutzkontrolle im 
Scheibenwaschwasser steht ganz oben auf 
der Checkliste. Die Waschanlage des Fahr-
zeugs kann bei Minusgraden nur funktionie-

ren, wenn ausreichend Frostschutzzusatz im 
Vorratsbehälter ist. Ein weiteres Problem im 
Winter sind häufig beschlagene Scheiben. 
Die Fahrzeugfenster deshalb regelmäßig von 
innen und außen reinigen. Bei der Gelegen-
heit auch gleich die Wischerblätter prüfen. 
Während der Türschlossenteiser nur außer-
halb des Fahrzeugs hilfreich ist, empfiehlt 
es sich, andere „kleine Helfer“ den ganzen 
Winter über im Kofferraum griffbereit zu ha-
ben. Dazu gehört ein Eiskratzer, ein Handbe-
sen, Handschuhe, ein Starthilfekabel sowie 
Schneeketten oder eine andere Anfahrhilfe, 
darüber hinaus ein Klappspaten und eine 
warme Decke. (mdd/kf)

Heiße Tipps für kalte Tage

❄ ❄AUTO



Geschenkideenzum Fest

Dienstag bis Freitag  10.00 - 17.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Dienstag bis Freitag 09.30 - 13.00 Uhr  u. 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr

Unsere Winteröffnungszeiten:

Angela Schwigon

Weberkaten
altes Handwerk 

- neu belebt
Ribnitzer Straße 7 

Graal-Müritz

Vorfreude ist die schönste Freude!
Am Sonnabend, dem15. November, von 10 bis 18 Uhr, möchten wir Sie wieder  

bei weihnachtlicher und winterlicher Atmosphäre in unseren Geschäften begrüßen.
 Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

All unseren Kunden, Freunden und Bekannten  
wünschen wir eine  schöne und besinnliche 

Advents- und Weihnachtszeit. 

Wohnaccessoires & Kunsthandwerk
Iris Krysik

Ribnitzer Str.7· 18181 Graal-Müritz · Tel.: 038206 14183 
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spp-o Tablets stehen bei Kin-
dern und Jugendlichen hoch 
im Kurs. Eltern stehen vor der 
Anschaffung eines solchen 
Geräts vor der Frage, welche 
Funktionen dieses mitbringen 
muss, damit der Nachwuchs 
vor Gefahren der digitalen Welt 
geschützt wird. Tablets mit 
Windows 8.1 bieten Eltern viel-
fältige Konfigurationsmöglich-
keiten, um die Sicherheit der 
Kinder und der eigenen Daten 
bei der Tablet-Nutzung zu ge-
währleisten, die es so nur auf 
Windows-Geräten gibt (www.
windows.microsoft.com/de-
de/windows-8/family-safety). 
Diese Tablets erlauben es 
Eltern, für jedes einzelne 
Familienmitglied ein eige-
nes Konto anzulegen. Schon 
dadurch sind die Daten der 
Eltern sicher, weil der Zugriff 
auf bestimmte Ordner, Dateien 
und Dokumente einschränkbar 

ist. Nutzer können nur einem 
Konto erlauben, neue Software 
zu installieren oder Systemein-
stellungen zu ändern. Eltern 
können hiermit aber sicher-
stellen, dass ihre Kinder keine 
unerwünschten Programme 
oder gar Viren auf dem Tablet 
installieren. Eltern können den 
Internet-Zugriff der Kinder auf 
bestimmte Webseiten gezielt 
beschränken. Auch eine Fil-
terung aktueller Spiele nach 
den Altersangaben der USK 
ist über das Betriebssystem 
möglich. 
Ein Benutzerkonto, welches 
auf mehreren PCs und Tablets 
eingerichtet wird, synchroni-
siert zudem auf Wunsch alle 
Daten und Einstellungen. So 
können etwa Eltern am Lap-
top mit ihren Daten weiterar-
beiten, während die Kinder das 
Tablet zum Spielen oder Surfen 
nutzen.

Ein Tablet für die ganze Familie
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Luftbilder aus geringen und
mittleren Höhen

w w w . r o s t o c k t o t a l . d e
Ihr Grundstück  Ihr Vereinsgelände  Ihre Finca| |

Verlagsdienstleistungen  Verlag|

Broschüren
Ihr Buch
Poster  Plakate
Flyer
Postkarten
Webauftritte

·

Texte  Textdesign
Fotografie

Video

Gestaltung
Beratung

·

Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Apfel • Kirsche
Birne • Pflaume • u. v. mehr

aus Freilandzucht

O b s t -
       gehölzeVerkauf

Beratung

Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785

In der internationalen Lansinoh Still-
umfrage 2014 wurde in neun Ländern 
gefragt: Was wäre Ihr erster Gedanke,
wenn Sie eine Frau sehen, die ihr zwei-
jähriges Kind stillt? Die große Mehrheit 
von 57 % der Befragten in Deutschland 
war der Meinung, dass das Baby zu alt 
sei und die Frau es nicht mehr stillen sollte.
Schwangere Frauen ohne Kind stimmten
dieser Aussage sogar zu zwei Dritteln zu.
Darauf folgte die persönliche Variante der
Ablehnung: "Sie ist ein tolles Vorbild, aber

ich habe das Gefühl, dass zwei Jahre für
mich zu lang sind" (26 %). Nur 12 % em-
pfanden die Vorstellung als positiv und
meinten: „Solch eine Hingabe und Aus-
dauer sind fantastisch. Jede Mutter sollte 
das Ziel haben, so lange zu stillen.“ 4 % 
meinten, sie solle nicht in der Öffentlichkeit 
stillen. In anderen Ländern sah das anders
aus, sogar in Frankreich, wo weniger
Frauen lange stillen, gab es eine höhere
Toleranz für langzeitstillende Mütter.Wei-
terlesen auf lansinoh.de/stillumfrage2014

Vorurteilsbelastet: 
Langzeitstillen in Deutschland

- Anzeige -FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

im Hofladen z. B. Wurst aus Wustrow, frische Eier, 
hausgemachte Marmelade, Räucherfisch, u. v. m. 

Hofladen & -Räucherei
Lange Straße 30 · Deutsches Haus · Frank Schultz

täglich geöffnet
Vorbestellungen unter 0160/92350951 · Graal-Müritz

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de
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MOSELLAND
Immer am Fluss. Moselsteig.

Die neuen Reisemagazine von LINUS WITTICH.

Neu:
Online und 
als ePaper

Aktive Freizeit & Sehenswürdigkeiten
Aktive Freizeit & SehenswürdigkeitenFRÄNKISCHE SCHWEIZ

Gästejournal 2014

www.fraenkische-schweiz.com

Geheimnisvolle 

Unterwelt

Kulinarische

Jahreszeiten

Dem Himmel

entgegen
Geheimnisvolle 

erleben

Kulinarische

genießen

Dem Himmel

bewegen

Weitere Reiseziele unter www.TreffpunktDeutschland.de

Seehotel Düne · Strandstr. 64 · 18181 Graal-Müritz
Tel.: 038206 13990 · Fax: 038206 139919 · www.seehotel-duene.de

am Sonnabend und Sonntag, 29./30.11.2014
mit einem 4-Gänge-Menü:

Garnelen in knuspriger Kartoffelhülle
mit Zitronen-Minzsauce und Kirschtomaten

Schaumsüppchen vom Hokaidokürbis
mit warmen Mohngebäck

Gebratene Kalbsmedaillons auf Rahmwirsing
mit Fliederbeersauce und Kartoffelgratin

Palatschinkentorte mit karamellisierten Williamsbirnen
und Eis von gebrannten Mandeln
Dazu reichen wir Ihnen einen  

Riesling Maximiner Burgbergh trocken von der Mosel!

Am Sonnabend unterhalten wir Sie
mit Live-Musik ab 18.00 Uhr

(pro Person 25,00 €, um Voranmeldung wird gebeten)

Tischlein deck dich!
Wir laden wieder zu Freuden für Gaumen und Sinne ein:

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Unterwegs im Herbst
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 Winterdienst
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen

Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
Dichtigkeitsprüfung von Kleinkläranlagen 
und Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Laser, Bautrockner
Betonmischer, Tauchpumpen, Bohrhammer
Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Motorhacke, 
Bodenfräse, Schuttrutsche, Holzspalter, 
Bagger, Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Nasssauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

s
s

s
s

s
s

s
s

s

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s
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regionale Küche mit  
saisonalen Gerichten  

und traditionellen  
Fischgerichten

Kaffee, Kuchen und  
Eisspezialitäten

  

HERZLICH WILLKOMMEN

Unsere Events im November/Dezember

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866
www.gaststaette-strandhus.de

Eisbeinessen

Kleiner Weihnachtsmarkt
mit Bastelstraße

23.11.14

06.12.14

Bitte die Wetterlage 
berücksichtigen!

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr, Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

AIDA Pauschalreisen 
immer anders und faszinierend

* Das Bordguthaben gilt pro Kabine bei Belegung mit zwei Erwachsenen, ist nicht übertragbar oder mit anderen AIDA Aktionen oder Sondertarifen kombinierbar. Es wird nur auf Neubuchungen eines AIDA Pauschalangebotes 
im Buchungszeitraum 30.09.-10.11.2014 für die beworbenen Reisen gewährt. Das Kontingent ist limitiert. Bei Einzelbelegung wird ein Bordguthaben von 25 Euro pro Kabine gewährt. ** Preise bei 2er-Belegung in Euro 
pro Person, basierend auf AIDA VARIO Konditionen. Limitiertes Kontingent. Preise können innerhalb des Buchungszeitraumes bis 10.11.14 steigen. Preise gelten nur bei Neubuchung (keine Umbuchung). Leicht reduzierte 
Preise für Kinder im 1. und 2. Bett bei Buchungsbestätigung.  Angebot bis zum max. 10.11.2014 buchbar. *** Bei einer Strecke von bis zu 400 km pro Fahrtrichtung (innerhalb Deutschlands, 2. Klasse, inkl. ICE-Nutzung), 
ab einer Strecke von 401 km pro Fahrtrichtung fällt ein Bahnzuschlag in Höhe von 48 Euro pro Person an. **** Bei einer Strecke von bis zu 400 km pro Fahrtrichtung (innerhalb Deutschlands, 2. Klasse, inkl. ICE-Nutzung), 
ab einer Strecke von 401 km bis 600 km pro Fahrtrichtung fällt ein Bahnzuschlag in Höhe von 40 Euro pro Person an, ab einer Strecke von 601 km pro Fahrtrichtung fällt ein Bahnzuschlag in Höhe von insgesamt 70 
Euro pro Person an, AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strands 3d, 18055 Rostock), Alle Angebote sind streng limitiert und maximal bis zum 10.11.2014 buchbar (vorbehaltlich Verfügbarkeit)!

14 Tage Kanaren mit Kapverden
Route: Gran Canaria – San Sebastian (La Gomera) – Sao
Vincente – Santiago – Teneriffa – La Palma – Lanzarote
– Fuerteventura – Gran Canaria
Termine (mit AIDAcara):
15.12.14 + 29.12.14. + 12.01.15 + 26.01.15 + 09.02.15 + 
23.02.15 + 09.03.15
ab 1219 EUR p.P. inkl. Hin- und Rückflug**

10 bzw. 14 Tage Karibik
Route (10 Tage): Miami - Port Canaveral - Puerto Rico -
Tortola - Grand Turk Island - Miami
Termine (mit AIDAvita):
15.01.15 + 05.02.15 + 26.02.15 + 19.03.15 + 09.04.15
ab 1699 EUR p.P. inkl. Hin- und Rückflug**

Route (14 Tage): La Romana (Dom.Republik) - Ocho
Rios (Jamaika) - Cozumel (Mexiko) - Belize City - George
Town (Grand Cayman) - Montego Bay (Jamaika) - Santo
Domingo (Dom.Republik) - Tortola - St.Kitts und Nevis
- La Romana
Termine (mit AIDAbella):
07.02.15 + 21.02.15 + 07.03.15 + 21.03.15
ab 2099,00 EUR p.P. inkl. Hin- und Rückflug**

7 Tage Nordeuropa
Route: Hamburg - Paris/LeHavre - Southampton -
Brüssel/Zeebrügge - Amsterdam - Hamburg
Termine (mit AIDAbella):
02.05.15 + 09.05.2015
ab 699 EUR p.P. ** inkl. An- und Abreise mit der Bahn****
Termine (mit AIDAmar):
07.03.15 + 14.03.15 + 21.03.15 + 04.04.15 + 11.04.15
ab 599 EUR p.P. ** inkl. An- und Abreise mit der Bahn***

inkl. 50 € 

Bordguthaben*
inkl. 50 € 

Bordguthaben*

inkl. 50 € 

Bordguthaben*
inkl. 50 € 

Bordguthaben*

7 bzw. 10 Tage Mittelmeer
Route (7 Tage): Mallorca - Tunis/La Goulette - Palermo -
Neapel - Barcelona - Mallorca
Termine (mit AIDAmar):
13.12.14 + 03.01.15 + 24.01.15 + 31.01.15 + 07.02.15
+ 14.02.15
ab 599 EUR p.P. inkl. Hin- und Rückflug**

Route (10 Tage): Mallorca - Tunis/La Goulette - Palermo
- Neapel - Rom/Civitavecchia - Livorno - Ajaccio -
Barcelona - Mallorca
Termine (mit AIDAblu):
05.05.15 - 15.05.15 - 04.06.15 - 14.07.15 - 03.08.15
ab 1299 EUR p.P. inkl. Hin- und Rückflug**


